
Schellerter Bote
22. Mai 2026

Nr. 5/26 • Ausgabe 812
37. Jahrgang

Mitteilungs- und Informationsblatt der Gemeinde Schellerten
Herausgeber: Gleitz GmbH • 31185 Nettlingen • Tel.: 0 51 23 / 40 62 7 - 0 • www.gleitz-online.de

Spielgemeinschaften aus 
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Caritas-Kita St. Nikolaus
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• Badsanierung in einer Hand    

• Wartung + Planung von Solaranlagen    

• Haustechnik

• Wärmepumpen

Bereits über 2222 Jahre für Sie da.

E-Mail: scherl-dach@t-online.de
www.scherl-dach.de

Marktstraße 22
31249 Hohenhameln
Tel: 05128/400429

Ihr kompetenter Ansprechpartner
in Fragen rund ums Dach

Notdienst:
0173/6175417

Öffnungszeiten: Di – Fr. 9 – 18 Uhr
Dorfstr. 8 · 31174 Schellerten · Tel.: 051 23 / 407 75 10

Janin Griese

Tanja Schopnie

Manuela Lerch

Ihr altes Parkett 
wird strahlen.
Und SIE auch.

Holzböden für innen und außen

Tel. 0 51 21/299 200 · Fax 0 51 21/299 200
Windmühlenstraße 53 · 31180 Emmerke 
info@tischlerei-gaertner.de 
www.tischlerei-gaertner.de

Professionelle Parkettaufbereitung in Rekord-
zeit, praktisch ohne Staub. Gönnen Sie Ihrem 
Fußboden ein strahlendes Second-Life:
• mehrmaliges Schleifen mit Staub 
 reduzierenden Maschinen
•  Superschnell  – nur ca. 2 Werktage 
 für alle Arbeiten  
• Attraktive Lack- oder Öl-Finishes 
• Zum garantierten Festpreis
Jetzt anrufen und kostenlosen 
Aufmaßtermin sichern! 

Tel. 0 51 21/299 200
Bahnhofstraße 25 · 31180 Giesen

Malermeisterbetrieb
Tobias Hilgendorf

Am Flugplatz 26
31137 Hildesheim
05121 / 58130
0176 - 5590 9231
maler-hilgendorf@web.de
www.maler-hilgendorf.de
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05121 / 58130
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Peiner Landstraße 214
31135 Hildesheim

Ritter-Wagner  
gegründet 1908 Inh. Kai Stähr

Stein- und Bildhauerei

31246 Ilsede/Groß Lafferde Telefon 05174/446
Ludwig-Jahn-Str. 18 Mail: ritter-wagner@vodafonemail.de
An der Bundesstraße 444 www.ritter-wagner.de

Grabmale • Grabanlagen • Grabschmuck
Liegesteine, Schriftplatten • Außen/Innentreppen, 

Fensterbänke u.v.m. aus Naturstein

Große Auswahl an Zierkies, 
Edelsplitt & Gabionensteinen

BEI
UNS

Kleiner Koalabär von Johan Budde schmückt die Titelseite des Ferienpasses der Gemeinde Schellerten:

Ferienpass mit 60 Terminen im Angebot 
Schellerten. Die Titelseite des 

diesjährigen Ferienpasses der Ge-
meinde Schellerten schmückt ein 
im grünen Gras sitzenden silber-
grauer Koalabär mit zwei Eis in 
der Hand. Oben drüber die strah-
lende Sonne und zwei hellblaue 
Wolken. Dieses süße Bild hat 
Johan Budde aus der Klasse 1b 
der Bördeschule Schellerten im 
Rahmen eines Malwettbewerbes 
der Gemeinde gemalt und damit 
den ersten Preis gewonnen. Es 
schmückt demnächst das farbige 
Deckblatt des Ferienpasses der 
Gemeinde. Auf den zweiten Platz 
landete Nila Langa aus der Klas-
se 3 der Grundschule Ottbergen, 
vor Frida Ostrowski aus der Klas-
se 2c der Bördeschule Dinklar. 

Insgesamt, so bemerkte Bür-
germeister Fabian von Berg bei 
der Vorstellung des Ferienpasses 
mit Jana Wiskow und Nicol Boldt 
vom Familien- und Kinderser-
vicebüro des Rathauses, seien 
über 150 bunte und sehr krea-
tive Vorschläge der Kinder bei 
der Gemeinde eingegangen. Die 
Entscheidung über die besten 
drei Vorschläge haben Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter im 
Rathaus getroffen. Die Gemeinde 
wird demnächst 400 Stück von 
den handlichen Ferienpässen 
drucken lassen. Die können dann 
zwei Wochen vor den Sommer-
ferien zum Preis von drei Euro 
im Bürgerbüro des Ratshauses, 
in den Grundschulen, der Ober-

schule in Ottbergen und in den 
Kindergärten der Gemeinde er-
worben werden. 

In dem 60-seitigen Ferienpass 
gibt es wieder ein interessantes 
und abwechslungsreiches Ange-
bot. An der Programmgestaltung 
beteiligen sich auch diesmal wie-
der mehrere Vereine und Verbän-
de aus dem Gebiet der Gemein-
de. Buchungen zu den einzelnen 
Terminen sind später auch online 
auf der Homepage der Gemeinde 
oder über das Anmeldeformular 
im Ferienpass möglich. Der Feri-

enpass, so von Berg, werde des-
halb wieder in gedruckter Form 
herausgegeben, damit die Eltern 
mit ihren Kindern darin in Ruhe 
blättern können. 

Zu den sportlichen Angebo-
ten zählen Fußball, Tanzen, 
Blasrohrsport, Luftgewehr- und 
Lichtpunktschießen, Yoga, Be-
wegungsspiele und Radfahren. 
Zu den Wald- und Outdoorakti-
vitäten zählen Schatzsuchen im 
Wald, Schnitzen, Waldspazier-
gänge, Bogenbauen sowie Survi-
val-Wissen und Erste-Hilfe-Kur-

se. Auch Kreativangebote stehen 
wieder im Programm. Darunter 
ein Zirkus in der Sporthalle 
Schellerten, ein Angebot mit dem 
„MusicMobil“ der Hildesheimer 
Musikschule, ein Tag auf dem 
Ponyhof oder mit Alpakas sowie 
Töpfern, ein Kopfkissen besti-
cken oder Spiele mit der Jugend-
feuerwehr. Fünf Mal kann man 
zusätzlich kostenlos ins Freibad 
Garmissen gehen. Das Programm 
gilt auch für interessierte Kinder, 
die in anderen umliegenden Ge-
meinden wohnen. 

Fabian von Berg präsentiert mit Nicol Boldt und Jana Wiskow (von links) den neuen Ferienpass mit 
dem von Johan Budde gemalten Deckblatt. 	 Text und Foto: Hans-Theo Wiechens 

Zu Gast bei der SG Schellerten:

DFB-Mobil macht Halt beim SC Bettmar
Schellerten. Die SG Scheller-

ten darf sich auf ein besonderes 
Ereignis freuen: Am Freitag, 
29. Mai, rollt das DFB-Mobil 
auf das Vereinsgelände des SC 
Bettmar – beladen mit Trai-
ningsmaterialien, Fachwissen 
und jeder Menge Fußballbegeis
terung. 

Ab 17 Uhr erwartet die Spieler 
und Trainer der G-Jugend der 
SG Schellerten ein spannendes 
Programm, das sich auch insbe-
sondere an Jugendtrainerinnen 
und Jugendtrainer und solche, 
die es werden wollen, richtet.

Die DFB-Mobil-Teamer führen 
mit der G-Jugend der SG Schel-
lerten ein Schautraining durch. 
Dabei erhalten die Teilneh-
menden praxisnahe Einblicke 
in moderne Trainingsmethoden, 
die sich an der „Trainingsphilo-

sophie Deutschland“ orientieren. 
Kleine Spielformen, viele Ballak-
tionen und ein hoher Spaßfaktor 
stehen im Mittelpunkt – ganz im 

Sinne von Freude, Intensität und 
Wiederholung.

Im Anschluss an die Trai-
ningseinheit findet eine Infor-

mationsrunde statt, bei der die 
Teamer über Qualifizierungs-
möglichkeiten, Trainerlizenzen 
und aktuelle Entwicklungen im 
Jugendfußball informieren. Hier 
besteht auch die Gelegenheit 
zum offenen Austausch über 
Trainingsgestaltung und Ver-
einsarbeit.

Die Veranstaltung findet auf 
dem Sportplatz in Bettmar statt. 
Der DFB und der SC Bettmar 
freuen sich über zahlreiche Be-
sucher – ob Trainerinnen und 
Trainer, Vereinsmitglieder oder 
Zuschauerinnen und Zuschauer, 
denn auch für Essen und Trin-
ken ist gesorgt. Bei Fragen oder 
weiteren Infos können Sie sich 
gerne per Mail an Tobias Otto 
wenden: to@scbettmar.de 

SG Schellerten Jugendfußball
Tobias Otto 



GEMEINDEVERWALTUNG 
SCHELLERTEN

Rathausstraße 8, 31174 Schellerten
Telefon: 05123 401-0
Fax:  05123 401-40
Mail: rathaus@schellerten.de
Web: www.schellerten.de

SPRECHZEITEN IM RATHAUS 

Montag 9.00 bis 12.00 Uhr und 14.00 bis 18.00 Uhr
Mittwoch 9.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstag 9.00 bis 12.00 Uhr und 14.00 bis 16.30 Uhr
Freitag 9.00 bis 12.00 Uhr

Mit Terminvereinbarung ist der Besuch im Rathaus auch 
außerhalb der allgemeinen Öffnungszeiten an allen 
fünf Werktagen möglich. Besucherinnen und Besucher 
mit gebuchtem Termin werden bevorzugt bedient. In 
dringenden Fällen ist die Verwaltung außerhalb der 
Dienstzeiten über die Notfall-Rufbereitschaft unter  
05123 401-44 erreichbar.

GEMEINDE SCHELLERTEN
ZWÖLF DÖRFER – EINE GEMEINDE

22. Mai 2026

INFORMATIONEN AUS IHRER GEMEINDE

– Bekanntmachung – 

Mit Datum vom 28. April 2026 hat der Nds. Landtag das 
Nds. Kommunalwahlgesetz geändert. Das Gesetz ist am 
Tage nach seiner Verkündung (Nds. GVBl. 2026 Nr. 30 vom 
06.05.2026) in Kraft getreten. Aufgrund dieser neuen Ge-
setzeslage ist die Einreichungsfrist für Wahlvorschläge für 
Direktwahlen nun bereits am 69. Tag vor der Wahl. 
Die Wahlbekanntmachung vom 05.12.2025 anlässlich der 
Wahl der Bürgermeisterin oder des Bürgermeisters der Ge-
meinde Schellerten am 13. September 2026 wird daher wie 
folgt geändert und neu bekanntgemacht:
Die Amtszeit des derzeit amtierenden Bürgermeisters der 
Gemeinde Schellerten endet am 31.10.2026. Gem. § 80 
Abs. 1 des Niedersächsischen Kommunalverfassungsgeset-
zes (NKomVG) ist im Wahlgebiet der Gemeinde Schellerten 
eine Bürgermeisterin oder ein Bürgermeister – Direktwahl 
– für eine Amtszeit vom 01.11.2026 bis zum 31.10.2034 zu 
wählen. 
Nach § 80 Abs. 5 NKomVG ist die Bürgermeisterin oder der 
Bürgermeister Beamtin bzw. Beamter auf Zeit und haupt-
amtlich tätig. Das Beamtenverhältnis wird mit dem Tag der 
Annahme der Wahl begründet.
Die Bürgermeisterin oder der Bürgermeister wird von den 
Wahlberechtigten in allgemeiner, unmittelbarer, freier, 
gleicher und geheimer Wahl nach den Grundsätzen der 
Mehrheitswahl gewählt. Jede wahlberechtigte Person hat 
eine Stimme.
Gibt es mehrere zugelassene Wahlvorschläge, ist als Bür-
germeisterin oder Bürgermeister gewählt, wer mehr als die 
Hälfte der gültigen Stimmen erhalten hat. Erfüllt keine Per-
son diese Voraussetzung, so findet eine Stichwahl zwischen 
den beiden Personen statt, die bei der Wahl die meisten 
Stimmen erhalten haben. Bei Stimmengleichheit entschei-
det das von der Gemeindewahlleitung zu ziehende Los, wer 
an der Stichwahl teilnimmt. Verzichtet eine Person durch 
schriftliche Erklärung gegenüber der Wahlleitung bis zum 
Beginn der Sitzung des Wahlausschusses auf die Teilnahme 
an der Stichwahl, so stellt der Wahlausschuss fest, dass die 
Stichwahl mit der verbliebenen Person stattfindet, oder, 
wenn beide Teilnahmeberechtigten verzichten, dass eine 
neue Direktwahl durchzuführen ist.
Gibt es nur einen  zugelassenen Wahlvorschlag, so ist die 
vorgeschlagene Person gewählt, wenn sie mehr Ja-Stimmen 
als Nein-Stimmen erhalten hat. Erhält die vorgeschlagene 
Person nicht die erforderlichen Stimmen, wird eine neue 
Direktwahl durchgeführt. Der Wahlausschuss stellt fest, ob 
die Person gewählt ist oder ob eine neue Direktwahl durch-
zuführen ist.

Wahltag zur Direktwahl und einer möglichen Stichwahl ei-
ner Bürgermeisterin / eines Bürgermeisters (§ 45b NKWG)
Der Rat der Gemeinde Schellerten hat in seiner Sitzung am 
24.11.2025 gem. § 45b Abs. 2 des Niedersächsischen Kom-
munalwahlgesetzes (NKWG) bestimmt, dass die Wahl am 
Tag der allgemeinen Neuwahlen (Kommunalwahlen) und 
zwar am Sonntag, 13.09.2026 in der Zeit von 08.00 bis 
18.00 Uhr stattfindet. Wird eine Stichwahl erforderlich, so 
findet diese 14 Tage später, am Sonntag, 27.09.2026 eben-
falls von 08.00 bis 18.00 Uhr statt. 
 
Wahlgebiet
Wahlgebiet ist das Gebiet der Gemeinde Schellerten. Das 
Wahlgebiet ist gem. § 8 NKWG für die Stimmabgabe bei  
dieser Direktwahl in 12 Wahlbezirke aufgeteilt. Jede zur 
Teilnahme an der Direktwahl wahlberechtigte Person er-
hält bis zum 23. August 2026 eine Benachrichtigung über 
ihre Eintragung im Wählerverzeichnis und den zuständi-
gen Wahlbezirk (§ 18 Abs. 1 Nds. Kommunalwahlordnung 
- NKWO).

Wahlberechtigung
Zur Wahl der Bürgermeisterin oder des Bürgermeisters der 
Gemeinde Schellerten sind nach § 48 Abs. 1 NKomVG Perso-
nen berechtigt, die Deutsche im Sinne des Artikels 116 Abs. 
1 des Grundgesetzes für die Bundesrepublik Deutschland 
sind oder die Staatsangehörigkeit eines anderen Mitglied-
staates der Europäischen Union besitzen und am Wahltag
• mindestens 16 Jahre alt sind und
• seit mindestens drei Monaten in der Gemeinde Scheller-

ten den Wohnsitz haben.
Vom Wahlrecht ausgeschlossen sind gem. § 48 Abs. 2 
NKomVG Personen, die durch Entscheidung eines Gerichtes 
nach deutschem Recht kein Wahlrecht besitzen.

Wählbarkeitsvoraussetzungen
Die Voraussetzungen für die Wählbarkeit regelt § 80 Abs. 4 
i.V.m. § 49 Abs.1 NKomVG. 
Gewählt werden können Personen, die
• am Wahltag mindestens 23 Jahre, aber noch nicht 67 

Jahre alt sind,
• Deutsche im Sinne des Artikels 116 Abs. 1 des Grundge-

setzes für die Bundesrepublik Deutschland oder Staats-
angehörige eines anderen Mitgliedsstaates der Europäi-
schen Union sind,

• nach § 49 Abs.1 Satz 1 Nr. 3 NKomVG wählbar und nicht 
nach § 49 Abs.2 NKomVG von der Wählbarkeit ausge-
schlossen sind und

• die Gewähr dafür bieten, jederzeit für die freiheitlich 
demokratische Grundordnung im Sinne des Grundgeset-
zes für die Bundesrepublik Deutschland einzutreten.

Einreichung von Wahlvorschlägen und Zahl der erforderli-
chen Unterschriften (§ 45b Abs.4, § 45d Abs. 3 NKWG)
Hiermit wird zur  Einreichung von Wahlvorschlägen für die 
Direktwahl aufgefordert. 
Wahlvorschläge können nach § 45d i.V.m. § 21 NKWG von 
Parteien, von Gruppen von Wahlberechtigten (Wähler-
gruppen) und von  Einzelpersonen (Einzelbewerberinnen 
oder Einzelbewerber) eingereicht werden. Auf einen Ein-
zelwahlvorschlag können Einzelpersonen sich selbst oder 
eine andere Person für die Wahl vorschlagen. Jede wähl-
bare Einzelperson kann sich auch dann vorschlagen, wenn 
sie nicht wahlberechtigt ist (§ 45d Abs. 2 NKWG).

Die Bewerberin oder der Bewerber auf dem Wahlvor-
schlag einer Partei muss nach § 45a in Verbindung mit § 
21 Abs. 7 NKWG Mitglied dieser Partei oder parteilos sein.
Parteien, die  die Voraussetzungen des § 21 Abs. 10 Satz 
1 Nr. 2 und 3 NKWG nicht erfüllen, können als Partei nur 
dann Wahlvorschläge einreichen, wenn sie ihre Teilnahme 
an der Wahl entsprechend § 22 Abs. 1 NKWG bis  zum  15. 
Juni 2026  dem  Landeswahlleiter, Schiffgraben 12, 30159 
Hannover angezeigt haben und der  Landeswahlausschuss 
ihre Parteieigenschaft festgestellt hat. Der Anzeige sind 
jeweils ein Abdruck der Satzung und des Programms der 
Partei sowie ein Nachweis über den satzungsgemäß be-
stellten Landesvorstand beizufügen. Ist ein Landesvor-
stand nicht bestellt, so ist ein Nachweis über den sat-
zungsgemäß bestellten Bundesvorstand beizufügen. Der 
Landeswahlausschuss trifft die Feststellung, welche Verei-
nigungen als Partei anzuerkennen sind und Wahlvorschlä-
ge einreichen dürfen. Parteien, die bereits anlässlich der 
allgemeinen Kommunalwahlen am 13.09.2026 in Nieder-
sachsen anerkannt worden sind, brauchen die Anerken-
nung nicht erneut zu beantragen. 
Jeder Wahlvorschlag darf nur eine Bewerberin oder einen 
Bewerber, die oder der nach den Vorschriften der  §§ 24, 
45d NKWG zu bestimmen ist, enthalten und ist unter Be-
achtung der gesetzlichen Vorschriften aufzustellen. Hin-
sichtlich des Inhaltes und der  Form der Wahlvorschläge 
weise ich auf  die Vorschriften der §§ 21 ff., 45 d NKWG 
und der  §§ 32 ff. der NKWO hin. Dem Wahlvorschlag sind 
die in § 32 Abs. 5 NKWO aufgeführten Anlagen beizufü-
gen. Die Formblätter nach amtlichem Muster werden von 
der Gemeindewahlleitung kostenfrei zur Verfügung ge-
stellt.  

Die Wahlvorschläge müssen enthalten:
• den Familiennamen, den Vornamen, den Beruf, das Ge-

schlecht, das Geburtsdatum, den Geburtsort und die 
Wohnanschrift der Bewerberin oder des Bewerbers,

• bei Wahlvorschlägen einer Partei den Namen, den sie 
im Land führt und wenn sie eine Kurzbezeichnung 
führt, auch diese

• bei Wahlvorschlägen einer Wählergruppe ein Kenn-
wort der Wählergruppe und wenn sie eine Kurzbe-
zeichnung führt, auch diese und

• die Bezeichnung des Wahlgebietes.
Jeder Wahlvorschlag muss von dem für das Wahlgebiet 
zuständigen Parteiorgan, von drei Wahlberechtigten der 
Wählergruppe, von der wahlberechtigten Einzelperson 
oder, bei einem Wahlvorschlag einer nicht wahlberechtig-
ten, aber wählbaren Einzelperson, von dieser selbst un-
terzeichnet sein. Er muss außerdem nach § 45 d Abs. 3 S. 
2 NKWG von mindestens 60 Wahlberechtigen des Wahl-
gebietes auf amtlichen Formblättern, die von der Wahllei-
tung kostenfrei ausgegeben werden, persönlich und hand-
schriftlich unterzeichnet sein. Die Wahlberechtigung muss 
im Zeitpunkt der Unterzeichnung gegeben sein und ist bei 
der Einreichung des Wahlvorschlages nachzuweisen. Hat 
jemand für eine Direktwahl mehr als einen Wahlvorschlag 
unterzeichnet, so sind dessen Unterschriften auf Wahlvor-
schlägen, die bei der Gemeinde nach der ersten Bestäti-
gung des Wahlrechts eingehen, ungültig.

Die Beibringung der Unterstützungsunterschriften ist 
gem. § 45 d Abs. 4 NKWG nicht erforderlich bei dem bis-
herigen Amtsinhaber 
Bürgermeister Fabian von Berg sowie gem. § 21 Abs. 10 
NWKG bei folgenden Parteien/Wählergruppen/Einzelbe-
werbern:
– Christlich Demokratische Union Deutschlands in Nieder-
sachsen (CDU),
– Sozialdemokratische Partei Deutschlands (SPD),
– Alternative für Deutschland – Niedersachsen (AfD Nie-
dersachsen),
– BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN (GRÜNE),
– Die Linke (Die Linke).

Die Wahlvorschläge für die Direktwahl sind möglichst 
frühzeitig, spätestens aber bis Montag, den 06. Juli 2026, 
um 18.00 Uhr 
bei der Gemeindewahlleitung, Rathausstraße 8, 31174 
Schellerten, 1.Obergeschoss, Zimmer 20 einzureichen. 

Schellerten, den 08.05.2026
Gemeinde Schellerten

Der Gemeindewahlleiter
Stefan Lindinger

Mitmachen beim STADTRADELN  
vom 7. bis 27. Juni 2026

In diesem Jahr nimmt die Ge-
meinde Schellerten gemeinsam 
mit allen Kommunen des Land-
kreises Hildesheim zum achten 
Mal an der Aktion STADTRA-
DELN teil. 
„Mit der Kampagne fördern 
wir die nachhaltige Alltagsmo-
bilität“, freut sich Bürgermeis-
ter Fabian von Berg, „denn 
nicht die geradelten Kilometer 
zählen, sondern die Anzahl an 
Fahrten und Teilnehmenden!“ 
Lassen Sie bewusst das Auto für 
den Weg zur Arbeit, zur Schu-
le, zum Verein oder für das 
Einkaufen stehen und schwin-
gen sich stattdessen auf den 
Fahrradsattel. Motivieren Sie 
andere zum Mitmachen. – Ge-
nau das ist Klimaschutz!
Das Engagement der Teams, 
Schulen, Arbeitgeber*innen 
und Kommunen mit den 
stärksten und meisten 
Alltagsradler*innen hono-
riert der Landkreis Hildesheim 

bei einer großen Abschluss-
veranstaltung im Herbst. Es 
warten tolle Preise auf die 
Gewinner*innen in folgenden 
Preiskategorien:

TEAM
Meiste Fahrten pro Teammit-
glied
Meiste neue Teammitglieder
Größtes Team

SCHULEN
Meiste Radelnde bezogen 
auf Gesamtschüler*innenzahl

ARBEITGEBENDE 
Meiste Fahrten pro  
Teammitglied

KOMMUNE
Meiste Radelnde bezogen 
auf Einwohner*innenzahl
Meiste 
Kommunalpolitiker*innen 
bezogen auf Gesamtzahl der 
Politiker*innen

Bis spätestens 28.06.2026 im Rathaus abgeben,  

alternativ per Post oder E-Mail (rathaus@schellerten.de) dorthin senden!

Tag Datum Anzahl der Fahrten geradelte Kilometer

1 07.06.2026

2 08.06.2026

3 09.06.2026

4 10.06.2026

5 11.06.2026

6 12.06.2026

7 13.06.2026

8 14.06.2026

9 15.06.2026

10 16.06.2026

11 17.06.2026

12 18.06.2026

13 19.06.2026

14 20.06.2026

15 21.06.2026

16 22.06.2026

17 23.06.2026

18 24.06.2026

19 25.06.2026

20 26.06.2026

21 27.06.2026

Summe:

Name:

E-Mail:

Mein Team*: 

Noch Fragen? Dann wenden Sie sich telefonisch an Heike Klapprott  
(05123 40159) oder schicken Sie eine E-Mail an rathaus@schellerten.de.

* Dem Offenen Team–Schellerten können sich alle zuordnen.

Erfassungsbogen
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06.05.2026) in Kraft getreten. Aufgrund dieser neuen Ge-
setzeslage ist die Einreichungsfrist für Wahlvorschläge für 
Direktwahlen nun bereits am 69. Tag vor der Wahl. 
Die Wahlbekanntmachung vom 05.12.2025 anlässlich der 
Wahl der Bürgermeisterin oder des Bürgermeisters der Ge-
meinde Schellerten am 13. September 2026 wird daher wie 
folgt geändert und neu bekanntgemacht:
Die Amtszeit des derzeit amtierenden Bürgermeisters der 
Gemeinde Schellerten endet am 31.10.2026. Gem. § 80 
Abs. 1 des Niedersächsischen Kommunalverfassungsgeset-
zes (NKomVG) ist im Wahlgebiet der Gemeinde Schellerten 
eine Bürgermeisterin oder ein Bürgermeister – Direktwahl 
– für eine Amtszeit vom 01.11.2026 bis zum 31.10.2034 zu 
wählen. 
Nach § 80 Abs. 5 NKomVG ist die Bürgermeisterin oder der 
Bürgermeister Beamtin bzw. Beamter auf Zeit und haupt-
amtlich tätig. Das Beamtenverhältnis wird mit dem Tag der 
Annahme der Wahl begründet.
Die Bürgermeisterin oder der Bürgermeister wird von den 
Wahlberechtigten in allgemeiner, unmittelbarer, freier, 
gleicher und geheimer Wahl nach den Grundsätzen der 
Mehrheitswahl gewählt. Jede wahlberechtigte Person hat 
eine Stimme.
Gibt es mehrere zugelassene Wahlvorschläge, ist als Bür-
germeisterin oder Bürgermeister gewählt, wer mehr als die 
Hälfte der gültigen Stimmen erhalten hat. Erfüllt keine Per-
son diese Voraussetzung, so findet eine Stichwahl zwischen 
den beiden Personen statt, die bei der Wahl die meisten 
Stimmen erhalten haben. Bei Stimmengleichheit entschei-
det das von der Gemeindewahlleitung zu ziehende Los, wer 
an der Stichwahl teilnimmt. Verzichtet eine Person durch 
schriftliche Erklärung gegenüber der Wahlleitung bis zum 
Beginn der Sitzung des Wahlausschusses auf die Teilnahme 
an der Stichwahl, so stellt der Wahlausschuss fest, dass die 
Stichwahl mit der verbliebenen Person stattfindet, oder, 
wenn beide Teilnahmeberechtigten verzichten, dass eine 
neue Direktwahl durchzuführen ist.
Gibt es nur einen  zugelassenen Wahlvorschlag, so ist die 
vorgeschlagene Person gewählt, wenn sie mehr Ja-Stimmen 
als Nein-Stimmen erhalten hat. Erhält die vorgeschlagene 
Person nicht die erforderlichen Stimmen, wird eine neue 
Direktwahl durchgeführt. Der Wahlausschuss stellt fest, ob 
die Person gewählt ist oder ob eine neue Direktwahl durch-
zuführen ist.

Wahltag zur Direktwahl und einer möglichen Stichwahl ei-
ner Bürgermeisterin / eines Bürgermeisters (§ 45b NKWG)
Der Rat der Gemeinde Schellerten hat in seiner Sitzung am 
24.11.2025 gem. § 45b Abs. 2 des Niedersächsischen Kom-
munalwahlgesetzes (NKWG) bestimmt, dass die Wahl am 
Tag der allgemeinen Neuwahlen (Kommunalwahlen) und 
zwar am Sonntag, 13.09.2026 in der Zeit von 08.00 bis 
18.00 Uhr stattfindet. Wird eine Stichwahl erforderlich, so 
findet diese 14 Tage später, am Sonntag, 27.09.2026 eben-
falls von 08.00 bis 18.00 Uhr statt. 
 
Wahlgebiet
Wahlgebiet ist das Gebiet der Gemeinde Schellerten. Das 
Wahlgebiet ist gem. § 8 NKWG für die Stimmabgabe bei  
dieser Direktwahl in 12 Wahlbezirke aufgeteilt. Jede zur 
Teilnahme an der Direktwahl wahlberechtigte Person er-
hält bis zum 23. August 2026 eine Benachrichtigung über 
ihre Eintragung im Wählerverzeichnis und den zuständi-
gen Wahlbezirk (§ 18 Abs. 1 Nds. Kommunalwahlordnung 
- NKWO).

Wahlberechtigung
Zur Wahl der Bürgermeisterin oder des Bürgermeisters der 
Gemeinde Schellerten sind nach § 48 Abs. 1 NKomVG Perso-
nen berechtigt, die Deutsche im Sinne des Artikels 116 Abs. 
1 des Grundgesetzes für die Bundesrepublik Deutschland 
sind oder die Staatsangehörigkeit eines anderen Mitglied-
staates der Europäischen Union besitzen und am Wahltag
• mindestens 16 Jahre alt sind und
• seit mindestens drei Monaten in der Gemeinde Scheller-

ten den Wohnsitz haben.
Vom Wahlrecht ausgeschlossen sind gem. § 48 Abs. 2 
NKomVG Personen, die durch Entscheidung eines Gerichtes 
nach deutschem Recht kein Wahlrecht besitzen.

Wählbarkeitsvoraussetzungen
Die Voraussetzungen für die Wählbarkeit regelt § 80 Abs. 4 
i.V.m. § 49 Abs.1 NKomVG. 
Gewählt werden können Personen, die
• am Wahltag mindestens 23 Jahre, aber noch nicht 67 

Jahre alt sind,
• Deutsche im Sinne des Artikels 116 Abs. 1 des Grundge-

setzes für die Bundesrepublik Deutschland oder Staats-
angehörige eines anderen Mitgliedsstaates der Europäi-
schen Union sind,

• nach § 49 Abs.1 Satz 1 Nr. 3 NKomVG wählbar und nicht 
nach § 49 Abs.2 NKomVG von der Wählbarkeit ausge-
schlossen sind und

• die Gewähr dafür bieten, jederzeit für die freiheitlich 
demokratische Grundordnung im Sinne des Grundgeset-
zes für die Bundesrepublik Deutschland einzutreten.

Einreichung von Wahlvorschlägen und Zahl der erforderli-
chen Unterschriften (§ 45b Abs.4, § 45d Abs. 3 NKWG)
Hiermit wird zur  Einreichung von Wahlvorschlägen für die 
Direktwahl aufgefordert. 
Wahlvorschläge können nach § 45d i.V.m. § 21 NKWG von 
Parteien, von Gruppen von Wahlberechtigten (Wähler-
gruppen) und von  Einzelpersonen (Einzelbewerberinnen 
oder Einzelbewerber) eingereicht werden. Auf einen Ein-
zelwahlvorschlag können Einzelpersonen sich selbst oder 
eine andere Person für die Wahl vorschlagen. Jede wähl-
bare Einzelperson kann sich auch dann vorschlagen, wenn 
sie nicht wahlberechtigt ist (§ 45d Abs. 2 NKWG).

Die Bewerberin oder der Bewerber auf dem Wahlvor-
schlag einer Partei muss nach § 45a in Verbindung mit § 
21 Abs. 7 NKWG Mitglied dieser Partei oder parteilos sein.
Parteien, die  die Voraussetzungen des § 21 Abs. 10 Satz 
1 Nr. 2 und 3 NKWG nicht erfüllen, können als Partei nur 
dann Wahlvorschläge einreichen, wenn sie ihre Teilnahme 
an der Wahl entsprechend § 22 Abs. 1 NKWG bis  zum  15. 
Juni 2026  dem  Landeswahlleiter, Schiffgraben 12, 30159 
Hannover angezeigt haben und der  Landeswahlausschuss 
ihre Parteieigenschaft festgestellt hat. Der Anzeige sind 
jeweils ein Abdruck der Satzung und des Programms der 
Partei sowie ein Nachweis über den satzungsgemäß be-
stellten Landesvorstand beizufügen. Ist ein Landesvor-
stand nicht bestellt, so ist ein Nachweis über den sat-
zungsgemäß bestellten Bundesvorstand beizufügen. Der 
Landeswahlausschuss trifft die Feststellung, welche Verei-
nigungen als Partei anzuerkennen sind und Wahlvorschlä-
ge einreichen dürfen. Parteien, die bereits anlässlich der 
allgemeinen Kommunalwahlen am 13.09.2026 in Nieder-
sachsen anerkannt worden sind, brauchen die Anerken-
nung nicht erneut zu beantragen. 
Jeder Wahlvorschlag darf nur eine Bewerberin oder einen 
Bewerber, die oder der nach den Vorschriften der  §§ 24, 
45d NKWG zu bestimmen ist, enthalten und ist unter Be-
achtung der gesetzlichen Vorschriften aufzustellen. Hin-
sichtlich des Inhaltes und der  Form der Wahlvorschläge 
weise ich auf  die Vorschriften der §§ 21 ff., 45 d NKWG 
und der  §§ 32 ff. der NKWO hin. Dem Wahlvorschlag sind 
die in § 32 Abs. 5 NKWO aufgeführten Anlagen beizufü-
gen. Die Formblätter nach amtlichem Muster werden von 
der Gemeindewahlleitung kostenfrei zur Verfügung ge-
stellt.  

Die Wahlvorschläge müssen enthalten:
• den Familiennamen, den Vornamen, den Beruf, das Ge-

schlecht, das Geburtsdatum, den Geburtsort und die 
Wohnanschrift der Bewerberin oder des Bewerbers,

• bei Wahlvorschlägen einer Partei den Namen, den sie 
im Land führt und wenn sie eine Kurzbezeichnung 
führt, auch diese

• bei Wahlvorschlägen einer Wählergruppe ein Kenn-
wort der Wählergruppe und wenn sie eine Kurzbe-
zeichnung führt, auch diese und

• die Bezeichnung des Wahlgebietes.
Jeder Wahlvorschlag muss von dem für das Wahlgebiet 
zuständigen Parteiorgan, von drei Wahlberechtigten der 
Wählergruppe, von der wahlberechtigten Einzelperson 
oder, bei einem Wahlvorschlag einer nicht wahlberechtig-
ten, aber wählbaren Einzelperson, von dieser selbst un-
terzeichnet sein. Er muss außerdem nach § 45 d Abs. 3 S. 
2 NKWG von mindestens 60 Wahlberechtigen des Wahl-
gebietes auf amtlichen Formblättern, die von der Wahllei-
tung kostenfrei ausgegeben werden, persönlich und hand-
schriftlich unterzeichnet sein. Die Wahlberechtigung muss 
im Zeitpunkt der Unterzeichnung gegeben sein und ist bei 
der Einreichung des Wahlvorschlages nachzuweisen. Hat 
jemand für eine Direktwahl mehr als einen Wahlvorschlag 
unterzeichnet, so sind dessen Unterschriften auf Wahlvor-
schlägen, die bei der Gemeinde nach der ersten Bestäti-
gung des Wahlrechts eingehen, ungültig.

Die Beibringung der Unterstützungsunterschriften ist 
gem. § 45 d Abs. 4 NKWG nicht erforderlich bei dem bis-
herigen Amtsinhaber 
Bürgermeister Fabian von Berg sowie gem. § 21 Abs. 10 
NWKG bei folgenden Parteien/Wählergruppen/Einzelbe-
werbern:
– Christlich Demokratische Union Deutschlands in Nieder-
sachsen (CDU),
– Sozialdemokratische Partei Deutschlands (SPD),
– Alternative für Deutschland – Niedersachsen (AfD Nie-
dersachsen),
– BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN (GRÜNE),
– Die Linke (Die Linke).

Die Wahlvorschläge für die Direktwahl sind möglichst 
frühzeitig, spätestens aber bis Montag, den 06. Juli 2026, 
um 18.00 Uhr 
bei der Gemeindewahlleitung, Rathausstraße 8, 31174 
Schellerten, 1.Obergeschoss, Zimmer 20 einzureichen. 

Schellerten, den 08.05.2026
Gemeinde Schellerten

Der Gemeindewahlleiter
Stefan Lindinger

Mitmachen beim STADTRADELN  
vom 7. bis 27. Juni 2026

In diesem Jahr nimmt die Ge-
meinde Schellerten gemeinsam 
mit allen Kommunen des Land-
kreises Hildesheim zum achten 
Mal an der Aktion STADTRA-
DELN teil. 
„Mit der Kampagne fördern 
wir die nachhaltige Alltagsmo-
bilität“, freut sich Bürgermeis-
ter Fabian von Berg, „denn 
nicht die geradelten Kilometer 
zählen, sondern die Anzahl an 
Fahrten und Teilnehmenden!“ 
Lassen Sie bewusst das Auto für 
den Weg zur Arbeit, zur Schu-
le, zum Verein oder für das 
Einkaufen stehen und schwin-
gen sich stattdessen auf den 
Fahrradsattel. Motivieren Sie 
andere zum Mitmachen. – Ge-
nau das ist Klimaschutz!
Das Engagement der Teams, 
Schulen, Arbeitgeber*innen 
und Kommunen mit den 
stärksten und meisten 
Alltagsradler*innen hono-
riert der Landkreis Hildesheim 

bei einer großen Abschluss-
veranstaltung im Herbst. Es 
warten tolle Preise auf die 
Gewinner*innen in folgenden 
Preiskategorien:

TEAM
Meiste Fahrten pro Teammit-
glied
Meiste neue Teammitglieder
Größtes Team

SCHULEN
Meiste Radelnde bezogen 
auf Gesamtschüler*innenzahl

ARBEITGEBENDE 
Meiste Fahrten pro  
Teammitglied

KOMMUNE
Meiste Radelnde bezogen 
auf Einwohner*innenzahl
Meiste 
Kommunalpolitiker*innen 
bezogen auf Gesamtzahl der 
Politiker*innen

Bis spätestens 28.06.2026 im Rathaus abgeben,  

alternativ per Post oder E-Mail (rathaus@schellerten.de) dorthin senden!

Tag Datum Anzahl der Fahrten geradelte Kilometer

1 07.06.2026

2 08.06.2026

3 09.06.2026

4 10.06.2026

5 11.06.2026

6 12.06.2026

7 13.06.2026

8 14.06.2026

9 15.06.2026

10 16.06.2026

11 17.06.2026

12 18.06.2026

13 19.06.2026

14 20.06.2026

15 21.06.2026

16 22.06.2026

17 23.06.2026

18 24.06.2026

19 25.06.2026

20 26.06.2026

21 27.06.2026

Summe:

Name:

E-Mail:

Mein Team*: 

Noch Fragen? Dann wenden Sie sich telefonisch an Heike Klapprott  
(05123 40159) oder schicken Sie eine E-Mail an rathaus@schellerten.de.

* Dem Offenen Team–Schellerten können sich alle zuordnen.

Erfassungsbogen

 

Fachkompetenz 
Kreativität 
Präzision

Hörgeräte B.Kress
40 Jahre Familien-Meisterbetrieb, diese fachlichen  

Erfahrungen kommen unseren Kunden zugute.

Beratung, Hörtest und Probetragen von Hörhilfen kostenfrei.
Wir machen Hausbesuche, Mobil: 01 71 / 5 25 96 20

Hoheneggelsen, Hauptstr. 32 (neben Gaststätte Köpenick)  
Telefon: 0 51 29 / 8 28 99 38 · www.hoergeraete-kress.de

Unser neuster Alleskönner:Unser neuster Alleskönner:  Unser neuster Alleskönner: 

Hornburg Bikes Sehnde
Peiner Straße 17 

31319 Sehnde
05138 -7091594

Hornburg Bikes Hildesheim
Kennedydamm 33 
31141 Hildesheim

05121 - 33818

Verkauf | Leasing | Reparatur
www.hornburg.bike

Sichere dir bei Vorlage
dieses Coupons 10% auf

Zubehör vor Ort

Tavano ProTavano Pro

&&
Tavano UltraTavano Ultra

Tavano Pro
&

Tavano Ultra

Komm vorbei zurKomm vorbei zur

Probefahrt!Probefahrt!

Komm vorbei zur
Probefahrt!

31134 Hildesheim · Bahnhofsallee 12
Telefon (0 51 21) 1 24 02 · www.ep-fuetterer.de

Unsere Serviceleistungen:
• Elektrohausgeräte
• SAT- und TV-Anlagen
• Fachberatung, Ausstellung, Kundendienst

Meisterbetrieb für Elektrogeräte- u. Gebäudetechnik
Electronic Partner
EP:Fütterer

31134 Hildesheim · Bahnhofsallee 12
Telefon (0 51 21) 1 24 02 · www.ep-fuetterer.de

Unsere Serviceleistungen:
• Elektrohausgeräte
• SAT- und TV-Anlagen
• Fachberatung, Ausstellung, Kundendienst

Mira Kaufmes und Jona Schröter reisten zum Kreisentscheid der Minimeisterschaften:

SC Bettmar mit starkem 
Nachwuchs erfolgreich

Bettmar. Bei den Minimeis
terschaften des Kreisverbandes 
Hildesheim war der SC Bettmar 
in den U8-Konkurrenzen gleich 
mit zwei vielversprechenden Ta-
lenten vertreten: Mira Kaufmes 
bei den Mädchen und Jona 
Schröter bei den Jungen.

Beide hatten sich intensiv auf 
das Turnier vorbereitet, zusätz-
liche Balleimer-Einheiten absol-
viert und dabei großen Einsatz 
gezeigt. Entsprechend motiviert 
reisten sie an einem sonnigen 
Samstagmorgen zum Kreisent-
scheid nach Sorsum.

Dort trafen sie auf die bes
ten Mini-Talente des Kreises 
Hildesheim, die sich zuvor bei 
zahlreichen Ortsentscheiden 
qualifiziert hatten. Umso beein-
druckender war der starke Auf-
tritt der beiden Bettmarer Nach-
wuchsspieler, die eindrucksvoll 
bewiesen, dass sich fleißiges 
Training auszahlt.

Mira überzeugte mit hervor-
ragender Beinarbeit, großem 
Spielverständnis und mutigen 
Vorhand-Angriffsschlägen. Im 
gesamten Turnier musste sie nur 
eine einzige Niederlage hinneh-
men und sicherte sich verdient 

den ersten Platz. Damit darf sie 
sich nun Kreisminimeisterin 
2026 nennen und hat sich gleich-
zeitig für den Bezirksentscheid 
im April in Hannover qualifiziert.

Auch Jona zeigte eine starke 
Leistung. Er spielte sich souverän 
durch die Gruppenphase, musste 
jedoch als Gruppenzweiter in der 
entscheidenden Hauptrunde ge-
gen einen starken Gruppensieger 
antreten. Nach großem Kampf 
verlor er diese Partie nur knapp 
und belegte am Ende einen her-

vorragenden fünften Platz. Die 
Qualifikation zum Bezirksent-
scheid verpasste er damit nur 
hauchdünn.

Trainer Andy zeigte sich mit 
beiden Spielern sehr zufrieden: 
„Wenn sie weiterhin so engagiert 
trainieren, können sie in Zukunft 
noch viel erreichen.“

Lust auf Tischtennis? Jetzt beim 
SC Bettmar mitmachen! Hast 
auch Du Lust, Tischtenenis zu 
spielen, Dich sportlich weiterzu-
entwickeln und vielleicht selbst 

einmal erfolgreich an Turnieren 
teilzunehmen?

Der SC Bettmar, einst einer der 
erfolgreichsten Jugendvereine 
Niedersachsens, möchte seine 
Jugendabteilung wiederbeleben 
und lädt interessierte Kinder im 
Alter von 6 bis 12 Jahren herzlich 
zum Training in der Sporthalle 
in Bettmar ein: • Montag, 17.15 
– 18.45 Uhr und • Freitag, 16 – 
18 Uhr.

Tischtennis ist eine vielseitige 
Sportart, die nicht nur viel Spaß 
macht, sondern Kinder auch in 
ihrer persönlichen Entwicklung 
fördert. Im Training verbessern 
sie ihre Koordination und Moto-
rik, stärken ihre Konzentrations-
fähigkeit und bauen gleichzeitig 
Ausdauer sowie Fitness auf.

Darüber hinaus fördert Tisch-
tennis strategisches Denken, 
soziale Kompetenzen und das 
Selbstbewusstsein. Das Training 
bietet eine ideale Gelegenheit, 
sich sportlich zu betätigen, Fort-
schritte zu machen und in einer 
freundlichen Atmosphäre neue 
Freunde zu finden.

Der SC Bettmar freut sich auf 
viele neue Nachwuchstalente!

Andreas Juadjur

Ehemalige der Mittelpunktschule in Hoheneggelsen trafen sich zum Jubiläum:

„60 Jahre und ein bisschen weise …“ 
Schellerten/Hoheneggelsen.  

Ja, das war schon ein besonderes 
Treffen. Zehn ehemalige Schü-
lerinnen und Schüler aus den 
Ortschaften Mölme, Feldbergen, 
Hoheneggelsen und Oedelum, die 
damals die 9. Klasse besuchten, 
kamen im Restaurant Gago in 
Schellerten zusammen. Die Or-
ganisation lag wie immer in den 
Händen von Heinz Fündling. 

Nach dem Essen ging es zum ge-
mütlichen Teil über. Lebhafte Er-
zählungen, insbesondere von der 
Klassenfahrt im Juni 1965, mach-
ten die Runde. Ziel war damals die 
Insel Sylt mit der Jugendherberge 
in Dikjen Deel. Erich Radamm, 
unser Klassenlehrer, war schon 
ein Original. Ein jeder hatte so 
seine Erfahrungen mit ihm. 

In diesem Jahr fand schon unser 
mittlerweile zwölftes Jahrgangs-
treffen statt. Es war ein sehr har-
monischer Abend. Weitere sollen 
folgen, so die einhellige Meinung. 
Mögen wir alle gesund bleiben! 

Else Pape-Gleitz
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FAMILIEN- UND PRIVATANZEIGEN

Ackerland gesucht!   Junglandwirt  
sucht Ackerland zur Pacht oder Kauf.

myinfo.landwirtschaft@gmx.de

Danke
sagen wir von ganzem Herzen allen, die sich in stiller Trauer 
mit uns verbunden fühlten, ihre Anteilnahme auf vielfältige 
Weise zum Ausdruck brachten und gemeinsam mit uns 
Abschied nahmen.

Ein besonderer Dank geht an Frau Dr. Rating und ihr Team, 
an die Diakoniestation Schellerten, an Familie Schulze, an 
Elisabeth für ihre einfühlsame Rede und an unsere Kinder, 
Schwiegerkinder und Enkel.

Dinklar, im Mai 2026

Im Namen aller Angehörigen
Birgit und Werner Pommer

Karl-Heinz
Weidemann

† 5.4.2026

Der Platz in unserer Mitte ist leer, doch gefüllt mit deiner Liebe, deinem Lachen 
und all den Erinnerungen, die uns für immer bleiben werden.

Hinterm Dorf 2 · NettliNgeN · tel. 0 51 23 / 86 64
Öffnungszeiten: Di.–Fr. 9–18 Uhr · Sa. 9–12 Uhr

Inhaberin: Andrea Binding

HaarstudioLa Finesse
Hinterm Dorf 2 · NettliNgeN · tel. 0 51 23 / 86 64

Öffnungszeiten: Di.–Fr. 9–18 Uhr · Sa. 9–12 Uhr

Inhaberin: Andrea Binding

HaarstudioLa Finesse
Hinterm Dorf 2 · NettliNgeN · tel. 0 51 23 / 86 64

Öffnungszeiten: Di.–Fr. 9–18 Uhr · Sa. 9–12 Uhr

Inhaberin: Andrea Binding

HaarstudioLa Finesse

Schellerten

Tel. 05123-400 47 11
Farmser Straße 22, 31174 Schellerten
www.senioren-wohnpark.org

Seniorenwohnpark
                        

In zentraler, ruhiger Lage bieten wir
Ihnen Betreutes Wohnen:
Sonnige und behagliche 
2 Zimmerwohnung, Küche, Bad, Aufzug
schöner Park + Geselligkeit u. Ruhe 
ca. 60 qm, ab 600,- � kalt, 
24/7 Notruf d. benachbartes Pflegeheim

Ihr erfahrener Steinmetz für Hildesheim und das Umland
Große Grabmalausstellung, individuelle Beratung

31188 Holle, Bahnhofstr. 11, Tel. 05062 528, Fax 05062 1007
www.Steinmetz-czaikowski.de    mail: czaikowski-gmbh@t-online.de

Wenn das eigene Zuhause zu aufwendig wird…
…aber ein Pflegeheim noch nicht infrage kommt,

gibt es eine passende Lösung:

VitaVerde Service-Wohnen
auf dem Bernwardshof in
Hildesheim-Himmelsthür

✔ Selbstständig wohnen im Alter
✔ Unterstützung bei Bedarf
✔ Sicherheit im Alltag
✔ Entlastung für Angehörige

In Zusammenarbeit
mit den Johannitern
– für zusätzliche Sicherheit
und verlässliche
Ansprechpartner vor Ort.

Gemeinschaft ganz ohne
Verpflichtung
– Schöne Gemeinschaftsflächen
laden zu Begegnung und
Austausch ein.

Die Vermietung hat begonnen.
Jetzt informieren und Wohnung
sichern.

0511 – 529 51118

www.vitaverde-
seniorenwohnen.de
VitaVerde Seniorenwohnen

Weitere Informationen finden Sie unter: www.vitaverde-seniorenwohnen.de

VitaVerde

Wenn das eigene Zuhause zu aufwendig wird…
…aber ein Pflegeheim noch nicht infrage kommt,

gibt es eine passende Lösung:

VitaVerde Service-Wohnen
auf dem Bernwardshof in
Hildesheim-Himmelsthür

✔ Selbstständig wohnen im Alter
✔ Unterstützung bei Bedarf
✔ Sicherheit im Alltag
✔ Entlastung für Angehörige

In Zusammenarbeit
mit den Johannitern
– für zusätzliche Sicherheit
und verlässliche
Ansprechpartner vor Ort.

Gemeinschaft ganz ohne
Verpflichtung
– Schöne Gemeinschaftsflächen
laden zu Begegnung und
Austausch ein.

Die Vermietung hat begonnen.
Jetzt informieren und Wohnung
sichern.

0511 – 529 51118
kontakt@vitaverde-senioren-
wohnen.de
www.vitaverde-
seniorenwohnen.de
VitaVerde Seniorenwohnen

Weitere Informationen finden Sie unter: www.vitaverde-seniorenwohnen.de

VitaVerdeWenn das eigene Zuhause zu aufwendig wird…
…aber ein Pflegeheim noch nicht infrage kommt,

gibt es eine passende Lösung:

VitaVerde Service-Wohnen
auf dem Bernwardshof in
Hildesheim-Himmelsthür

✔ Selbstständig wohnen im Alter
✔ Unterstützung bei Bedarf
✔ Sicherheit im Alltag
✔ Entlastung für Angehörige

In Zusammenarbeit
mit den Johannitern
– für zusätzliche Sicherheit
und verlässliche
Ansprechpartner vor Ort.

Gemeinschaft ganz ohne
Verpflichtung
– Schöne Gemeinschaftsflächen
laden zu Begegnung und
Austausch ein.

Die Vermietung hat begonnen.
Jetzt informieren und Wohnung
sichern.

0511 – 529 51118

www.vitaverde-
seniorenwohnen.de
VitaVerde Seniorenwohnen

Weitere Informationen finden Sie unter: www.vitaverde-seniorenwohnen.de

VitaVerde

Silberfinderstr. 16

Ev. luth. Kirchengemeindeverband Region Schellerten: Gottes-
dienste: Garmissen: So., 7 und 21.6., 9.30 Uhr HGD. Kemme: So., 
24.5., 9.30 Uhr FestGD z. Pfingstsonntag; So., 7.6., 11 Uhr Andacht im 
Baumkreis; So., 21.6., 9.30 Uhr HGD. Messeberg: Mo., 25.5., 15 Uhr 
Ökum. RegionalGD zu Pfingstmontag a. d. Messeberg zw. Feldbergen 
u. Hoheneggelsen. Oedelum: So., 24.5., 9.30 Uhr FestGD z. Pfingst-
sonntag; So., 14.6., 9.30 Uhr GD m. Taufe. Schellerten: Sa., 23.5., 17 
Uhr Andacht zum Pfingstbaum aufstellen. Fr., 5.6., 17 Uhr   Hagelfei-
ertag im Pfarrgarten mit Abm.; So., 21.6., 10.45 Uhr HGD; Fr., 26.6., 
14–20 Uhr Aktion der Landeskirche: Einfach heiraten. Wendhausen: 
So., 24.5., 10.45 Uhr FestGD z. Pfingstsonntag; So., 14.6., 9.30 Uhr 
HGD; Sa., 20.6., 17 Uhr Weinfestandacht an der Kirche. Ottbergen/
Börde: So., 28.6., 11.30 Uhr Ökum. GD zum Bördetag in der Börde.
Kath. Kirchen Ottbergen, Bettmar, Dinklar, Farmsen, Wöhle und 
Dingelbe: Bettmar: S. Dinklar: Jeden Freitag 8.30 Uhr Hl. M.; So., 
24.5., 10.30 Uhr Hl. M.  Dingelbe: Jeden Mittwoch 8.30 Uhr Hl. M. 
So., 24.5., 9 Uhr Hl. M.. Farmsen: S
Ottbergen: Jeden Donnerstag 7.30 Uhr Hl. M; jeden Samstag 15.30 
Uhr Beichtgelegenheit (Klosterkirche). Mo., 25.5., 10.30 Uhr Hl. M. 
Di., 26.5., 12.30 Uhr Hochzeit mit Taufe. Mi., 27.5., 19.30 Uhr Stille 
Anbetung (Klosterkirche). Fr., 29.5., 17 Uhr Hl. M zum 10-jährigen 
Priesterjubiläum von Pater Mateusz. Wöhle: Mo., 25.5., 9.30 Uhr 
Hl. M. 
Mo., 25.5., 15 Uhr ökum. FreiluftGD auf dem Messeberg zwischen 
Feldbergen u. Hoheneggelsen, anschl. gemeinsames Grillen. 

KIRCHENMELDUNGEN KURZ & BÜNDIG
Termine im Juni in folgenden 

Ortschaften: Schellerten: 1., 
Frauenhilfe, Pfarrhaus; 3., Frauen-
treff, Pfarrhaus; 7., SVS – Letztes 
Heimspiel, Sportplatz; 7., Stadt-
fest, Niemegk; 14., Garagenfloh-
markt, Ort; 16., Sozialverband 
– Frühstück f. Jedermann, FFW-
Unterrichtsraum; 19., Schulfest, 
Grundschule; 21., 22., 28. und 
29., Dorfpokal Schützenhaus.

Dingelbe: 3., 12 Uhr, Senioren 
Spargel-Essen, Dorfverein, DGH; 
4., 9.30 Uhr, Fronleichnamspro-
zession, Kirche TGV, Kirche; 4., 
19 Uhr, Königs- und Bürgerschie-
ßen, Schützenverein, Schützen-
haus; 7., Fahrradtour, TV Eiche, 

DGH; 13., 18 Uhr, Siegerehrung 
Bürger- und Königsschießen, 
Schützenverein, Schützenhaus; 
14., 9.30 Uhr, Wandern, TV 
Eiche; 20., 11 Uhr, Leitergolf-
Turnier, Dorfverein, DGH; 21., 
15 Uhr, Pfarrfest, Kirche TGV, 
DGH; 26., 15 Uhr, Klönnach-
mittag, Dorfverein, DGH; 26., 
19 Uhr, Dartabend, Dorfverein, 
DGH; 28., 10 Uhr, Dorffrühstück, 
Dorfverein, DGH. 

Von Anfang Mai bis Ende Sep-
tember bietet der TV Eiche je-
den ersten und dritten Freitag im 
Monat Fahrradfahren für jeder-
mann an. Treffpunkt ist 18 Uhr 
am Dorfgemeinschaftshaus. 

Zahnärztliche Notfallbereitschaft:	 05121 4080505 
(an Wochenenden und Feiertagen)

Apotheken-Notdienst 24 h 
Festnetz: 0800 0022833, Handy: 22833 (69 ct/Min.) 
oder unter www.apotheken.de

TIERÄRZTLICHER NOTDIENST

ZAHNÄRZTLICHER NOTDIENST

ÄRZTLICHER NOTDIENST   

APOTHEKEN NOTDIENST 

Notruf für Notarzt, Rettungsdienst und Feuerwehr: 	 112
Ärztlicher Bereitschaftsdienst und
Notfallsprechstunde Helios Klinikum Hildesheim:	 116117 
Montag, Dienstag und Donnerstag 19 bis 21 Uhr
Mittwoch und Freitag 15 bis 21 Uhr,  
Samstag, Sonn- und Feiertage 9 bis 21 Uhr 
TerminServiceStelle der Kassenärztlichen Vereinigung 
erreichbar an 7 Tagen rund um die Uhr	 116117
Kinderklinik des Klinikums Hildesheim:	 05121 8942020 
(Ambulanter Notdienst)	  
Mittwoch 16 bis 20 Uhr,  
Samstag, Sonn- und Feiertage 10 bis 18 Uhr

23. und 24.5.	 TÄ C. Holtz, Algermissen	 05126 8031034
25.5.	 TÄ S. Voges, Eberholzen	 05065 800640
30. und 31.5.	 Dr. N. Beste, Burgstemmen	 05069 4802221
6. und 7.6.	 Dr. Silke Block, Algermissen	 05126 8029010
13. und 14.6.	 Dr. Gollub/Dr. Pusch, Rössing	 05069 34647
20. und 21.6.	 Dr. A. Renken-Zürner, Dingelbe	 05123 4985
27. und 28.6.	 TÄ K. Türk, Duingen	 0151 58823791

Herzliche Einladung am Pfingstmontag:

Ökumenischer Gottesdienst
Schellerten/Söhlde. Zu einem 

besonderen und erstmaligen Er-
eignis laden die ev.-luth. Kirchen-
gemeinden des Planungsbereich 
Söhlde-Schellerten sowie die katho-
lische Pfarrei St. Nikolaus Ottbergen 
herzlich ein: Am Pfingstmontag, 
25. Mai, findet um 15 Uhr ein 
großer ökumenischer Gottes-
dienst unter freiem Himmel statt.

Veranstaltungsort ist der Mes-
seberg zwischen Feldbergen und 
Hoheneggelsen, die höchste Erhe-
bung der Börde vor der Zucker-
rübe, und kommen dem Himmel 
nah. Diese Feier ist eine Premiere: 
Erstmals kommen Gemeinden aus 
der gesamten Region zusammen, 
um konfessionsübergreifend Got-
tesdienst zu feiern.

Alle Interessierten sind herzlich 
eingeladen, sich auf den Weg zu 

machen – gern auch mit dem 
Fahrrad. Der Gottesdienst lässt 
sich wunderbar mit einem kleinen 
Ausflug in die Natur verbinden. 
Wer möchte, kann zudem eigene 
Sitzgelegenheiten wie Decken oder 
Klappstühle mitbringen.

Im Mittelpunkt steht das gemein-
same Feiern, das Miteinander der 
Generationen und Konfessionen 
sowie die Freude an der lebendigen 
Gemeinschaft.

Im Anschluss wollen wir mit 
einem Mitbringbüfett noch ein 
wenig Picknicken und gemeinsam 
Zeit verbringen. 

Bei schlechtem Wetter treffen wir 
uns in der Kirche zu Feldbergen. 

Seien Sie dabei und erleben Sie 
eine besondere Premiere unter 
freiem Himmel!

Pastor Julian Knötig

Heimatverein Garmissen – Ahstedt – Garbolzum:

Heimatstube als Kinosaal 
Garmissen–Ahstedt–Garbol-

zum. Am Sonntag, 31. Mai wird 
die Heimatstube in Garmissen, 
Alte Salzstraße 4, zum Kinosaal. 

Der Einlass ist ab 16 Uhr, der 
Film beginnt um 16.30 Uhr. 

Gezeigt wird ein Klassiker des 
deutschen Filmes: „Der Haupt-
mann von Köpenick“ mit Heinz 
Rühmann in der Hauptrolle.

Neben diesem Film sorgen auch 

Speisen und Getränke für eine 
entsprechende Kinoatmosphäre. 
Wir freuen uns, wenn zahlreiche 
Interessierte mit uns dieses erle-
ben wollen. Jede und jeder ist uns 
herzlich willkommen.

Um Anmeldung per Klubraum-
App (=Zusage-Button) oder te-
lefonisch bei Claudia Ohlendorf 
(8538) oder Doris Timpe (7129) 
wird gebeten.           Der Vorstand

Jubiläum, 
Hochzeit, 
Geburtstag?
Mit einer Privatanzeige
in Ihrem Gemeindeblatt 
erreichen Sie kostengünstig 
alle Haushalte in Ihrer Region.

Für Privatanzeigen einfach

05123 40627-0 wählen

K R E B SK R E B S
HILFE Deutsche Krebshilfe

ALLES, WAS HILFT 

www.krebshilfe.de

DeutscheKrebshilfe_SSP_92x50mm_Klassik_Hilfe_1c_RZ_F39.indd   1 07.01.21   11:45

Dachdeckermeister
Ausführung sämtlicher Dacharbeiten
Fassadenverkleidung • Bauklempnerei • Gerüstbau • Isolierung

Garmissen - Waldenburger Str. 6a - Tel. 0 51 23 / 85 21
Fax 0 51 23 / 48 49 - Mobil-Telefon 01 71 / 4 60 87 20

Trapp B+W 35-2.indd   1 06.04.2005   12:40:11 Uhr

Dachdeckermeister
Andreas Trapp
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Klaus-Dieter Klette
Krümmling 6

31174 Schellerten / OT Dingelbe
Tel. + Fax 0 51 23 / 45 97
Mobil 01 72 / 4 20 22 27
E-Mail: mail@k-k-bau.de
Internet: www.k-k-bau.de

Klaus-Dieter Klette
Krümmling 6

31174 Schellerten / OT Dingelbe
Tel. + Fax 0 51 23 / 45 97
Mobil 01 72 / 4 20 22 27
E-Mail: mail@k-k-bau.de
Internet: www.k-k-bau.de

Klaus-Dieter Klette
Krümmling 6

31174 Schellerten / OT Dingelbe
Tel. + Fax 0 51 23 / 45 97
Mobil 01 72 / 4 20 22 27
E-Mail: mail@k-k-bau.de
Internet: www.k-k-bau.de

Klaus-Dieter Klette
Krümmling 6

31174 Schellerten / OT Dingelbe
Tel. + Fax 0 51 23 / 45 97
Mobil 01 72 / 4 20 22 27
E-Mail: mail@k-k-bau.de
Internet: www.k-k-bau.de

Klaus-Dieter Klette
Krümmling 6

31174 Schellerten / OT Dingelbe
Tel. + Fax 0 51 23 / 45 97
Mobil 01 72 / 4 20 22 27
E-Mail: mail@k-k-bau.de
Internet: www.k-k-bau.de

Birkenweg 4, 31185 Hoheneggelsen
Mobil: 0172-4202227

E-Mail: mail@k-k-bau.de
Internet: www.k-k-bau.de

Klaus Klette

Wolfgang Mischkalla
Zum Kemmer Berg 18
31174 Dinklar
Mobil  0175 5440257 
Tel.  05123 400172   
Fax  05123 400757
info@mischkalla-fliesen.de
www.mischkalla-fliesen.de

Mischkalla
Fliesen

BeTrieB

NIEMAND SIEHT,
WIE GUT SIE HÖREN!

HÖRGERÄTE UNVERBINDLICH PROBETRAGEN

Freuen Sie sich auf ein neues Hörerlebnis! Mit unseren Mini-Hörsystemen 
können Sie Gespräche wieder klarer verstehen – und das nahezu unsichtbar.

Professioneller Hörtest im Meisterbetrieb
Persönliche und kompetente Beratung im Fachgeschäft
Hörsysteme unverbindlich und ohne Zeitdruck probetragen

UNSERE VERSPRECHEN FÜR IHREN TERMIN BEI UNS:

*

Werden Sie 
Testhörer!
Jetzt anmelden und Mini- 
Hörgeräte bis zu 45 Tage 
kostenlos probetragen.

Jetzt Termin vereinbaren!

Hildesheim | Zingel 29 | www.zingel-optic.deElze | Hauptstraße 63 |05121 39097 05068 2375

In Hildesheim und Elze.

Jetzt Wunschtermin vereinbaren!

Inselweg 5, 31174 Schellerten |  05123 4009 966 

 kontakt@dalhoffundheise.de |  www.dalhoffundheise.de

Ihr Handwerksbetrieb 
für Sanitär, Heizung und 

Solartechnik in Hildesheim, 
Hannover, Braunschweig 

und Umgebung.

Grabmale · Treppen · Küchenarbeitsplatten
Fensterbänke · Fußböden · Natursteinbäder

  energetische Sanierung
  Einblasdämmung
  Holzhäuser
  Carports/Garagen
  Dachstühle

  Terrassenüberdachungen
  Vordächer/Gauben
  An- und Umbauten
  Fassadengestaltung
  Fachwerksanierung

  Planung/Bauantrag
  Balkone und Wintergärten
  Innenausbau
  Holzterrassen
  Pergolen/Zäune

Tel.:    
Fax:    
Mobil: 
info@sperlingholzbau.de

Obere Dorfstraße 4
38271 Baddeckenstedt

www.sperlingholzbau.de

Tel.: Tel.: 

Sperling Holzbau
GmbH & Co. KG

053 45 - 49 287
053 45 - 49 32 51
0171 - 26 37 602

Dachdeckerarbeiten
/ Zäune

Spielgemeinschaften aus Schellerten und Söhlde planen gemeinsame Zukunft im Jugendfußball:

Gemeinsame Sache für die Zukunft
Schellerten/Söhlde. Seit 

einigen Jahren schon – in di-
versen Berichten wurde da-
rauf hingewiesen – ist im Ju-
gendfußball im Ostkreis des 
Landkreises Hildesheim ein 
Rückgang an teilnehmenden 
Kindern und Jugendlichen im 
Fußball zu verzeichnen. Einer-
seits der allgemeinen Bevöl-
kerungsentwicklung und dem 
Geburtenrückgang geschuldet, 
andererseits beeinflusst durch 
andere Parameter wie Ganz-
tagsschulen, vielfältigsten An-
geboten der Freizeitgestaltung 
in anderen Sportarten, Musik, 
Kultur und Social Media. Hin-
zu kommt der alltägliche Fa-
milienstress den Kindern und 
Jugendlichen ein geregeltes 
Sportengagement ermöglichen 
zu können oder zu wollen. Auch 
gab es immer wieder aktive 
Fußballer, die ihrem Wunsch 
nach leistungsorientierterem 
Training und Wettbewerb fol-
gend die Gemeinden auf der 
Suche nach höheren Zielen ver-
lassen haben.

Diesen mannigfaltigen He-
rausforderungen widmen sich 
die Fußballvereine aus den Ge-
meinden Söhlde und Scheller-
ten nun gemeinsam! Zunächst 
erfolgt eine Kooperation in den 
Mannschaften, die auf dem 
normalen Großfeld agieren: 
Die A-, B- und C-Jugendmann-
schaften werden ab Sommer 
2026 und mit Beginn der neuen 
Spielzeiten vereint und in voller 
Stärke agieren. Es handelt sich 
also um die Mannschaften mit 
Spielern und Spielerinnen der 
Jahrgänge 2008 bis 2013. Für 
die Trainer in der Sommerpau-
se  eine Herausforderung, aus 
den vormaligen Rivalen nun 
eine Einheit zu formen. „Das 
wird in der Kürze nicht einfach, 
aber wir sind voller Vorfreu-
de und überzeugt, dass etwas 
Gutes dabei herauskommt“, so 
Christian Botterbrod, der ver-
antwortliche Gesamtleiter der 
Spielgemeinschaft aus der Ge-
meinde Schellerten.

Sein Söhlder Pendent Björn 
Kuhrmeier ist ebenfalls froh, 
dass es so gekommen ist: „Un-
ser Name BördeKicker zeigt 
nun Wirkung, wir haben un-
serer Spielgemeinschaft in 
Söhlde diesen Namen vor Jah-
ren bereits gegeben, in der 
Annahme, dass es diese Ent-
wicklung nehmen wird.“ Und 
tatsächlich werden die drei 
Jahrgangsmannschaften die-

sen Namen in Zukunft tragen. 
So verständigte sich eine Ab-
ordnung aller Mannschaften 
und weiterer Vereinsvertreter 
beim letzten konstituierenden 
Treffen am 20. April in Nett-
lingen. Durch den Namen wird 
kein Verein bevorzugt oder be-
nachteiligt, keine Gemeinde in 
den Vordergrund gerückt und 
durch farbneutrale Trikots kön-
nen die Kicker sich selbst eine 
neue fußballerische Identifika-
tion schaffen und nach außen 
tragen.

Dank beratender Unterstüt-
zung von Ralf Hamann, stell-
vertretender Vorsitzender des 
Jugendspielausschusses im 
Kreis Hildesheim-Holzminden, 
konnten bürokratische Hürden 
zielorientiert angegangen und 
übersprungen werden.

Jetzt müssen die Trainer das 
geschaffene Konstrukt mit Le-
ben füllen. Wo wird trainiert 
und gespielt? Wie kommen 
Mannschaftskassen zusam-
men, um den Kids auch abseits 
des Fußballs gemeinsame Akti-
vitäten zu bieten? Wie bekom-
men sie die Teams schnell und 
stimmig zueinander? Martin 
Kreiter, zukünftiger Trainer 
der C-Jugend stimmt seinem 
zukünftigen Kollegen Marcel 
Bodenburg schnell zu bei der 
Anmerkung, es sei egal wo wir 
spielen und trainieren: „Na-

türlich ist es für einen Trainer 
schön, wenn er in seinem Hei-
matort die kurzen Wege zum 
Sportplatz nutzen kann. An 
allererster Stelle steht nun aber, 
für alle einen guten Kompro-
miss zu finden und den Spaß 
am Fußball hochzuhalten!“ 
Jeder Trainer hat auch selbst 
in seinem Heimatverein ge-
kickt und jahrelang die Farben 
des VFB Oedelum oder TSV 
Söhlde getragen. „Diese Ver-
einsbrillen müssen nun von 
allen Beteiligten abgenommen 
werden. Trainer, Kinder und 
Eltern. Sonst können wir in 
ein paar Jahren Kartoffeln auf 
den Sportplätzen anpflanzen“, 
kommentiert Nils Walossek 
vom TSV Söhlde das Zusam-
mentreffen im April. Und er hat 
zweifelsohne Recht.

Ein Vorbild für die Zusam-
menarbeit ist die derzeitige 
B-Jugend. Im vergangenen 
Winter sah es bei beiden Mann-
schaften, SG Schellerten und 
JSG BördeKicker, personell 
nicht gut aus. So suchten sich 
die Trainer Holger Wittig und 
Dominic Harenberg und fan-
den auch schnell zueinander. 
Nach ein paar gemeinsamen 
Trainingseinheiten war der 
Zusammenschluss unter der 
Federführung der Bördekicker 
beschlossene Sache. „Die Zu-
sammenarbeit ist hervorragend 

und die Kids hochmotiviert!“ 
so Harenberg. „Manche Spie-
ler kommen sogar aus Achtum 
oder Bettmar mit dem Fahrrad 
zum Training nach Söhlde“ 
schwärmt Wittig.

Die Kooperation beschränkt 
sich vorerst auf die drei älte-
sten Jahrgänge. Jedoch ist ein 
Blick in die Glaskugel gerecht-
fertigt. Wenn die Kids frühzei-
tig zusammengeführt werden, 
besteht auch die Möglichkeit 
in einer Altersklasse mit meh-
reren Mannschaften an den 
Start zu gehen und so einer-
seits den leistungsorientierten 
Spielern und andererseits den 
freizeitorientierten Spielern 
ausreichend Spielzeiten und 
Perspektiven zu geben. Es gibt 
viele weitere gute Gründe für 
eine ausgeweitete Zusammen-
arbeit wie beispielsweise Bün-
delung von Sponsorengeldern, 
Abschaffung einiger bürokra-
tischer Hürden gegenüber dem 
Verband, Zusammenziehen 
von Kompetenzen, Trainer-
schulungen durch dann haus-
eigene erfahrene Trainer, und 
und und. „Ein gemeinsamer Ju-
gendfußballverein hätte schon 
einige Reize zu bieten – und 
Erfolg macht sexy. Auch im Ju-
gendfußball“, bemerkt der er-
fahrene Trainer Andreas Bähre 
vom TuS Nettlingen mit einem 
kleinen Augenzwinkern. Eine 
Ausweitung in den kommenden 
Jahren und somit Gründung 
eines Fußballfördervereins 
nach dem Vorbild des Süd-
kreises oder aber auch der gu-
ten und erfolgreichen Koopera-
tion der Handballer im Ostkreis 
ist somit durchaus denkbar.

Für diesen großen Wurf ist 
der Grundstein nun gelegt und 
sogar vertraglich festgehalten. 
Die beiden Gesamtleiter Björn 
Kuhrmeier und Christian Bot-
terbrod unterzeichneten den 
Kooperationsvertrag für die 
Saison 2026/2027 freudestrah-
lend. 

Gerne sehen alle Trainer der 
zukünftigen gemeinsamen 
Mannschaften auch Inte-
ressierte, Neuzugänge oder 
Rückkehrer bei den ersten 
Trainingseinheiten. Vermit-
teln können hier die beiden 
genannten Jugendleiter. Tele-
fonischen Kontakt bekommen 
alle die Fragen haben oder In-
fos zu Trainingszeiten möchten 
unter 0177 7848451 oder 0170 
9012818.

Christian Botterbrod

Die beiden Hauptverantwortlichen bei der Unterschrift zur Koo-
peration. Christian Botterbrod in Schellerten-Rot und Björn Kuhr-
meier im Dress der JSG BördeKicker. Ab Sommer tragen auch sie 
dieselben Farben.
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Jubiläumsfest Söhlde 2026

P R O G R A M M
Donnerstag – 4. Juni 2026
Kranzniederlegung ..................................................................................18:00 – 18:30 Uhr

Theateraufführung “Passage ins Jenseits“ ........................................... 19:00 – 22:00 Uhr
Sommertheater-Aufführung des Theater-Verein Söhlde seit 1926 e.V. im Festzelt
Preis im VVK: 9,00€ (Kombiticket Theater +  Fußballspiel + Zeltfest Samstag: 25,00 €)

Freitag – 5. Juni 2026
Fußballspiel: TSV Söhlde vs. BTSV ........................................................ 18:00 – 20:30 Uhr
TSV Söhlde Ü30/40 spielt gegen die BTSV-Traditionsmannschaft
Preis im VVK: 6,00 € (Kombiticket Theater +  Fußballspiel + Zeltfest Samstag: 25,00 €)

Festzelt: Liveband und DJ ......................................................................20:30 – 02:00 Uhr
Eintritt frei

Samstag – 6. Juni 2026
TSV Workshop Freestyler ....................................................................... 11:00 – 17:00 Uhr
Workshop mit Jannik Freestyle. Preis im VVK: 18,96 €

Seniorennachmittag und Kinderspiele ................................................. 15:00 – 17:00 Uhr

Festzelt: Liveband “Das Fiasko“ ............................................................20:00 – 02:00 Uhr
Zeltfest mit der Band Fiasko
Prei im VVK: 12,00 € (Kombiticket Theater +  Fußballspiel + Zeltfest Samstag: 25,00 €)

Sonntag – 7. Juni 2026
Andacht .................................................................................................... 10:30 – 11:00 Uhr

Katerfrühstück ........................................................................................ 11:00 – 13:30 Uhr

Festumzug ................................................................................................14:00 – 17:00 Uhr

Leistungspakete: 

• Rohrreinigung
• Kanalreinigung
• Gefahrstoffnotdienst
• Dichtheitsprüfungen von 
 Fett- und Ölabscheidern 
 und Hausanschlüssen

• Reinigung, Sanierung, 
 Wartung und
 Eigenkontrollen von   
 Fett- und Ölabscheidern
• Saugwagentransport 
 bis 26 m3

• Kanal-Kamera
• Kanal-Inspektion

T Umweltdienste GmbH
Geschäftsführer: Hans-Jörg Thon
Porschestraße 17, 31135 Hildesheim

Telefon: 0 51 21 / 51 67 66
E-Mail: info@tumweltdienste.de
www.tumweltdienste.de

365 Tage,
24 Stunden für
Sie erreichbar:
05121 516766
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• Kanalreinigung
• Gefahrstoffnotdienst
• Dichtheitsprüfungen von
Fett- und Ölabscheidern
und Hausanschlüssen

• Reinigung, Sanierung,
Wartungen und
Eigenkontrollen von
Fett- und Ölabscheidern

• Saugwagentransport bis 26 cbm
• Kanal-Kamera
• Kanal-Inspektion

365 Tage, 24 Stunden 
für Sie erreichbar: 05121 / 516766

T Umweltdienste GmbH
Geschäftsführer: Hans-Jörg Thon
Porschestraße 17, 31135 Hildesheim
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www.tumweltdienste.de

365 Tage,
24 Stunden für
Sie erreichbar:
05121 516766

Leistungspalette:

• Rohrreinigung
• Kanalreinigung
• Gefahrstoffnotdienst
• Dichtheitsprüfungen von
Fett- und Ölabscheidern
und Hausanschlüssen

• Reinigung, Sanierung,
Wartungen und
Eigenkontrollen von
Fett- und Ölabscheidern

• Saugwagentransport bis 26 cbm
• Kanal-Kamera
• Kanal-Inspektion

Geschäftsführer: Hans-Jörg Thon

Porschestraße 17, 31135 Hildesheim

Telefon: 0 51 21 / 51 67 66
E-Mail: info@tumweltdienste.de
www.tumweltdienste.de

Unternehmer vor Ort e. V. marschiert 
auf die einhundertste Mitgliedschaft zu

Wöhle/Region Schellerten/
Söhlde/Holle. Was im Jahr 
2011 in Form eines kleinen 
Stammtisches mit fünf Unter-
nehmern begann, hat sich zu 
einer wahren Erfolgsgeschichte 
entwickelt. Die UvO’s streben 
mittlerweile auf ihr 100. Mit-
glied zu. Diese stolze Progno-
se konnte der 1. Vorsitzende 
Alfred Engelke kürzlich im 
Rahmen der Jahreshauptver-
sammlung im Gasthaus Bruns 
in Wöhle verkünden. Auch die 
Feststellung, dass diese Zu-
sammenkunft mit einer Re-
kordteilnehmerzahl von stat-
tenging, passte da voll ins Bild, 
das die UvO’s mittlerweile in 
unserer Region vermitteln.

Nach offizieller Begrüßung 
und Verlesung des von Marion 
Harstick verfassten Protokolls, 
konnte der 1. Vorsitzende Al-
fred Engelke im Jahresbericht 
viel Erfreuliches verkünden. 
Mittlerweile sind die UvO’s 
93 Mitglieder stark. Zuletzt 
seien vier neue Firmen dazu-
gekommen. Drei davon stell-
ten sich im weiteren Verlauf 
der Versammlung durch ihre 
Firmenchefs vor: Dag Vorn-
kahl (Küchenstudio und Mö-
beltischlerei, Nettlingen), Jörg 
Böttcher (HANSA-KONTOR-
Gruppe, Machtsum) sowie 
Birgit Stobinski (Stubbitrailers.
de, Dingelbe). Der vierte neue 
Betrieb ist die Martin Schnor-
pfeil Medizintechnik mit Sitz 
in Ottbergen. Bernward Mül-
ler-Prange aus Söhlde nutzte 
ebenfalls kurz die Gelegenheit, 

um seine Firma „Mal Raus – 
Rischka-Spazierfahrten für 
Leib & Seele“ vorzustellen.  

Die gemeinsamen Veranstal-
tungen wie der Grillabend in 
Feldbergen am 3. September 
sowie der Besuch im Schloss 
Derneburg mit Führung („ein 
wahrer Kunstgenuss“) und der 
Frühjahrsempfang (Berichter-
stattung siehe letzte Ausgabe 
dieser Zeitung) waren alle-
samt gut besucht. Lediglich die 
Braunkohlwanderung fiel dem 
schlechten Wetter zum Opfer. 
Aus dem Kassenbericht ging 
hervor, dass die Gemeinschaft 
über eine gesunde und sehr 
solide Finanzlage verfügt. Die 
Prüfung der Kasse oblag Den-
nis Erim. Im Mittelpunkt der 
turnusgemäßen Neuwahlen 
standen die erneuten Bestä-
tigungen für Sascha Lembke  

(2. Vorsitzender) und Marion 
Harstick (Schriftführerin). 

Abschließend wurde bereits 
ein Blick in die Zukunft ge-
worfen. Als zeitnächste Ver-
anstaltung steht im Septem-
ber wieder der traditionelle 
Grillabend vor der Tür. Er soll 
in der Gemeinde Holle statt-
finden und ein ganz beson-
deres Highlight beinhalten. 
Denn kein Geringerer als das 
sportliche Aushängeschild 
der gesamten Region, die 
Volleyball-Erstbundesligisten 
der Helios Grizzlys, wird sich 
dann per Referat präsentie-
ren. Grizzlys-Boss Sascha Ku-
cera hat bereits zugesagt und 
wird, wahrscheinlich auch 
begleitet durch Bundesligas-
pieler, das Erfolgsprojekt der 
Helios Grizzlys näher vorstel-
len. Spontan erklärte sich ein 

Grizzlys-Sponsor und UvO-
Mitglied bereit, den Grillabend 
mit einer Zuwendung in Höhe 
von 500 Euro zu unterstützen. 

Ziel ist es an diesem Tag 
auch, besonders in der Ge-
meinde Holle nochmals um 
neue Mitglieder für die UvOs 
zu werben. Man wird nun 
Rücksprache mit Holles Bür-
germeister Falk-Olaf Hoppe 
und den Grizzlys suchen, um 
die Terminierung, den Veran-
staltungsort und die genauen 
Abläufe zu koordinieren. Nä-
heres hierzu wird dann den 
Mitgliedern unter anderem 
durch die Heimatzeitungen 
„Holler Nachrichten“, „Schel-
lerter Bote“ und „Kehrwieder 
Söhlde“ sowie natürlich direkt 
durch den Vorstand schriftlich 
übermittelt.

Für November ist eine wei-
tere Veranstaltung geplant 
und auch die Braunkohlwan-
derung wird im Januar 2027 
neu auf die Agenda gesetzt. Die 
Hauptversammlung konnte 
nach nur einer halben Stunde 
geschlossen werden. Ebenfalls 
rekordverdächtig. UvO’s halt! 
Anschließend wurden bei 
Speis und Trank in geselliger 
Runde noch viele persönliche 
Gespräche geführt.

Mitglied werden kann jeder. 
Ob ein regionales oder über-
regionales Unternehmen in 
jeglicher Größe oder Struktur. 
Auch Vereine, Parteien oder 
sogar Bürger, die die Gedan-
ken teilen und das Projekt UvO  
e. V. unterstützen möchten.

Jörg Böttcher, Dag Vornkahl, Sascha Lembke, Alfred Engelke und 
Birgit Stobinski.              Text: Karl-Heinz Gleitz/ Foto: Ines Gremmel

Sascha Lembke bleibt 2. Vorsitzender / Großer Grillabend mit Erstbundesligisten Helios Grizzlys

Caritas-Kita St. Nikolaus in Ottbergen:

Erste-Hilfe-Kurs für Kinder 

Ottbergen. Rund 30 Vorschul-
kinder der Caritas-Kita St. Niko-
laus in Ottbergen haben Mitte 
Januar in ihrer Einrichtung ei-
nen Erste-Hilfe-Kurs absolviert. 
Geleitet hat den Kurs Martina 
Prante vom Malteser Hilfsdienst. 
Die Erste-Hilfe-Ausbilderin hat 
den Kindern unter anderem er-
klärt, wie sie unter der Notruf-
nummer 112 einen Krankenwa-

gen rufen. Hierbei betonte sie, 
wie wichtig es sei, dass die Kin-
der am Telefon ihren Namen und 
die vollständige Adresse sagen. 

„Wir haben das richtig geübt“, 
erzählen die Kinder begeistert: 
„Ein Kind war der Verletzte, ein 
zweites hat erste Hilfe geleis
tet und das dritte hat mit dem 
Spieltelefon die Notrufnummer 
angerufen.“

Auf dem Programm standen 
auch das Anlegen von Finger-
kuppen-Pflastern und der kor-
rekte Umgang mit einer Ret-
tungsdecke. Dafür hat Martina 
Prante die Kinder selbst in die 
Rettungsdecke eingewickelt. 
Außerdem haben die Kinder 
gelernt, wie sie einen ohnmäch-
tigen Menschen in die stabile 
Seitenlage bringen können. Da-

bei muss der Mund der tiefste 
Punkt sein und leicht geöffnet 
werden, falls es zum Erbrechen 
kommt. 

Zum Abschluss haben alle Vor-
schulkinder eine Urkunde für die 
Teilnahme am Erste-Hilfe-Kurs 
erhalten.            Viola Barchanski 

(Einrichtungsleitung) 
und Katharina Rodewald 

(stellv. Leitung)

Stolz präsentieren die Vorschulkinder der Caritas-Kita St. Nikolaus in Ottbergen ihre Urkunden, die sie von der Erste-Hilfe-Ausbilderin 
Martina Prante vom Malteser Hilfsdienst bekommen haben. 
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Bavenstedter Straße 54 ∙ 31135 Hildesheim ∙ Telefon (0 51 21) 51 44 50 ∙ termin@kolbe-bettenland.de ∙ www.kolbe-bettenland.de ∙ Mo.–Fr. 10.00–19.00 Uhr / Sa. 10.00–18.00 Uhr

Endlich glücklich aufwachen!
Vereinbaren Sie noch heute einen Termin zur
kostenlosen Rückenvermessung.
Individuelle Beratung, erstklassiger Schlaf

Nutzen Sie unsere fachliche Beratung
beim Matratzenkauf!
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Endlich glücklich aufwachen!
Vereinbaren Sie noch heute einen Termin zur
kostenlosen Rückenvermessung.
Individuelle Beratung, erstklassiger Schlaf

Nutzen Sie unsere fachliche Beratung
beim Matratzenkauf!

Gas- und Wasserinstallation – Heizungsbau
Kundendienst  /  Kernbohrungen

Gasprüfung an Wohnwagen nach G 607

Eingetragener
Installations-
betrieb bei

Klaus Dieter Hartmann kdhartmann@t-online.de
31174 Schellerten – Dingelbe – Hoher Weg 6

dachdeckerei.koennecker@googlemail.com

· Dacheindeckungen
· Bauklempnerei

· Dachabdichtung

· Innenausbau
· Fassadenarbeiten

· Zimmererarbeiten

Grüne Straße 7 • 31185 Söhlde • Tel.: 05129 5034224

Inh. S. Herting

Ihr Geschäft mit großer Auswahl an Prinz-Spirituosen, 
Wolle, Tee sowie Feinkost-Spezialitäten u.v.m.

Di. – Sa. 9.00 – 12.00 Uhr und Di. – Fr. 15.00 – 18.00 Uhr

Im Juni: Sommerliköre im Angebot

Buchholz 50-2.indd   1 19.04.2005   8:38:12 Uhr

Hauptstraße 29
31174 Schellerten/Ottbergen 

 05123 4099419
 coiffeur.majagranholm

Jubiläumskonzert in Ottbergen:

30 Jahre Joyful Voices Wendhausen 
– ein Grund zum Feiern

Ottbergen. Seit drei Jahr-
zehnten stehen die Joyful Voices 
aus Wendhausen unter der 
Leitung von Christian Scharf 
für mitreißende Gospelmusik, 
Gemeinschaft und pure Freude 
am Singen – ein Jubiläum, das 
gebührend gefeiert werden soll.

Zu einem Jubiläumskonzert 
laden die Sängerinnen und Sän-
ger herzlich ein, am Sonntag,  7. 
Juni um 17 Uhr, in der Kloster-
kirche zu Ottbergen.

Die Joyful Voices nehmen ihr 
Publikum mit auf eine musika-
lische Reise: von gefühlvollen-
Popsongs über klassische und 
moderne Gospelstücke bis hin zu 
rhythmisch mitreißenden afrika-
nischen Songs. Begleitet von Key-
board, Djembe und Cajón entsteht 
ein Klang, der unter die Haut geht 
und gleichzeitig zum Mitwippen 
einlädt. Der Eintritt ist frei.

Was heute nach klangvoller 
Vielfalt und beeindruckender 
Größe klingt, begann 1996 ganz 
bescheiden: Acht Sängerinnen 
und Sänger wagten sich mit nur 
drei Liedern im Gepäck an ihren 

ersten Auftritt. Seitdem ist viel 
passiert. Inzwischen zählt der 
Chor über 40 Mitglieder.

Dass Singen nicht nur Freude 
macht, sondern auch gesund ist, 
wissen viele längst:

Gemeinsames Singen stärkt 
das Immunsystem und sorgt 
nachweislich für gute Laune.
Kein Wunder also, dass die Be-
geisterung im Chor seit 30 Jahren 
ungebrochen ist.

Wer neugierig geworden 
ist, sollte sich dieses Konzert 
nicht entgehen lassen. Die Joy-
ful Voices versprechen einen 
abwechslungsreichen Abend 
voller Energie, Gefühl und mu-
sikalischer Highlights – und 
vielleicht summt man den einen 
oder anderen Song noch auf dem 
Heimweg.

Wer selbst Lust bekommt, die 
eigene Stimme zu entdecken: 
Neue Sängerinnen und Sänger 
sind jederzeit willkommen. Ein-
fach vorbeikommen und mit-
singen! Mehr Infos unter www.
joyful-voices-wendhausen.de

Sabine Hennings 

Andreas Kaiser wurde für 40 Jahre Mitgliedschaft geehrt:

Veränderter Vorstand beim 
Musikverein Bettmar

Bettmar. Die Generalversamm-
lung des Musikvereins Bettmar 
am 17. April startete wieder mit 
einer Begrüßung der passiven 
Mitglieder unter der musika-
lischen Leitung von Dennis 
Schicklenk. Bei klarem Himmel 
und angenehmen Temperaturen 
spielte das Hauptorchester eini-
ge Musikstücke aus ihrem bun-
ten Repertoire. Zu Beginn der 
Veranstaltung las der 1. Vorsit-
zende seinen Bericht zum ver-
gangenen Musikjahr vor. Zum 
01.01.2026 konnte der Musik-
verein Bettmar insgesamt 235 
Vereinsmitglieder – davon 105 
aktive und 130 passive – zählen. 
Die Anzahl aktiver Mitglieder 
unterteilt sich in 46 Personen 
im Hauptorchester und 59 im 
Nachwuchsbereich. 

Im letzten Jahr konnten insge-
samt 45 Proben mit zusätzlichen 
Registerproben durchgeführt 
werden. Dazu kamen zahlreiche 
Auftritte wie Fest-Umzüge, 
Ständchen und Platzkonzerte. 
Nach dem erfolgreichen Bay-
rischen Nachmittag im letzten 
Jahr wurde ein Bunter Nachmit-
tag mit anschließendem Biergar-
ten durchgeführt. Hinzu kamen 
unter anderem das traditionelle 

Maiwecken, ein Probenwochen-
ende des Hauptorchesters in 
Braunlage und das Jahreskonzert 
im Oktober. Zu Beginn des neu-
en Jahres wurden über mehrere 
Wochenenden hinweg die Ver-
einsräumlichkeiten renoviert. 

Im Gesamtvorstand gibt es in 
diesem Jahr zwei Änderungen. 
Pit Pohl als 1. Vorsitzender, Tat-
jana Gerlich als 2. Vorsitzende, 
Ingrid Henning als Kassenwartin 
und Silke Schulla als Schriftfüh-
rerin bleiben in ihren Ämtern 

für ein weiteres Musikjahr be-
stehen. 

Thomas Schaare legte sein 
Amt als Corpsführer nach vie-
len Jahren nieder. An seine Stelle 
rückt Tabea Fündling, die in den 
vergangen Jahren das Amt der 
Nachwuchswartin übernahm. 
Die neue Nachwuchswartin an 
der Seite von Nils Roddewig ist 
Marie-Leana Wiesing. Die rest-
lichen Posten bleiben wie im 
vergangen Jahr folgenderma-
ßen besetzt: Stefanie Hartmann 

und Katja Kuschel als Notenwar-
tinnen, Frederik Simon als In-
strumentenwart und Alexander 
Köhler und Jonas Regul als Bei-
sitzer. Für ihre langjährige Mit-
gliedschaft im Verein wurden in 
diesem Jahr folgende anwesende 
Personen geehrt: 10 Jahre Mit-
gliedschaft Paul Mickenautsch; 
20 Jahre Pit Pohl und für 40 Jah-
re Andreas Kaiser.

In einem Ausblick auf das ak-
tuelle Jahr informierte Pit Pohl 
die Anwesenden über folgende 
Veranstaltungen: Besondere 
Auftritte sind in diesem Jahr 
das traditionelle Maiwecken 
und anschließende Spielen beim 
Aufstellen des Maibaums und 
die selbst geplante und durch-
geführte Bettmarer Wiesen vom 
12. bis 13. September. Diverse 
Platzkonzerte und Umzüge sind 
ebenfalls geplant. 

Schließlich bedankte sich Pit 
Pohl bei den Vorstandsmitglie-
dern, allen Funktionsträgern 
außerhalb des Vorstandes, so-
wie allen Aktiven, Passiven und 
Förderern des Vereins für ein 
weiteres erfolgreiches Musikjahr. 
Bei einem vorbereiteten Essen 
fand die Versammlung ihren 
Abschluss.            Tabea Fündling

Von links: Andreas Kaiser, Tatjana Gerlich (2. Vorsitzende) und Pit 
Pohl und vorne: Paul Mickenautsch
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Mit Kreditgebern 
auf Augenhöhe kommunizieren
✔ Mittelstandsfinanzierung
✔ Baufinanzierung
✔ Existenzgründerberatung

Ann-Christi ne Kucera
Mozartstr. 1
31141 Hildesheim

0163 – 763 94 99
info@bankverstand.de
www.bankverstand.de

Vereinbaren
Sie jetzt 

einen Termin

Bedachung
Fassadenverkleidung  
Bauklempnerei
Solaranlagen

Solarcarports und
-terrassenüberdachung
Dachbegrünung
Photovoltaikanlagen

31174 Schellerten  
OT Dingelbe  
Windmühlenweg 8
Tel. 05123 627

www.dachdecker-hartmann.com
info@dachdecker-hartmann.com
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31188 Holle
Kupferweg 22 
Tel. 05062 963411

Martinsweg 7
31185 Söhlde

info@diehartmanns-shk.de
www.diehartmanns-shk.de

Tel. 05129 5035866

Martinsweg 7
31185 Söhlde

info@diehartmanns-shk.de
www.diehartmanns-shk.de

Tel. 05129 5035866

Qualität und Zuverlässigkeit!

Wir freuen uns auf Sie! 

31246 Adenstedt
Telefon 0 51 72 / 96 82 55
Handy 01 51 / 17 37 59 77

Klavierunterricht
macht Spaß!

Autohaus

Seit über 45 Jahren
Ihr Volvo-Partner

in Ihrer Nähe

Jahres- und Gebrauchtwagen

Leasing und Finanzierung

Reparaturen aller Marken

Göttinger Str. 39 · 31028 Gronau
OT Banteln · Tel. (0 51 82) 9 77 40

www.AutohausHager.de

Volvo-Servicepartner

- Gartenbetreuung
- Hecken- und 
Koniferenschnitt

- Rollrasenverlegung
- Obstbaumschnitt
Urte Schmuck

0162-9201246

Website: gartenfee.online

Gartenpflege, die sich lohnt!

auf unseren ersten
Einsatz bei Ihnen.5%

Tierarztpraxis
Hohenhameln

Praxis für Kleintiere & Pferde

www.tierarzt-hohenhameln.de

Am Pfannteich 14
31249 Hohenhameln
Tel. 0 51 28 - 40 41 00

Die Maifeier des KKS St. Hubertus Ottbergen:

Verleihung der Maischeiben

Ottbergen. Am 2. Mai feierte 
der KKS St. Hubertus Ottbergen 
die alljährliche Maifeier. Im Zen-
trum der Veranstaltung stand 
die Verleihung der Maischeiben. 
Diese wurden in den vorherigen 
Wochen in einem spannenden 
Wettkampf ausgeschossen. Die 
Schützen schossen stehend auf-
gelegt mit dem Kleinkaliber-
gewehr. Die Damen schossen 

sitzend aufgelegt mit dem Luft-
gewehr. Die Schüler und die Ju-
gend schossen den Wettkampf 
stehend mit dem Lichtgewehr 
aus. Alle Disziplinen wurden in 
der Teilerwertung ausgeschos-
sen, was wieder für ein sehr 
knappes ringen um die ersten 
Plätze sorgte. Bei den Schüt-
zen errang Rolf Nave mit einem 
Teiler von 116,3 die Maischeibe. 

Bei den Damen setzte sich mit 
einem T. von 6,0 Miriam Scher-
zer durch und gewann damit die 
Maischeibe der Damen. Bei den 
jüngsten Schützen gewann Jorik 
Rüdiger mit einem 68,0er T. den 
Maipokal. Constantin Fleige er-
rang mit einem T. von 97,1 den 
zweiten Platz. Den dritten Platz 
belegt Sylvie Linde mit einem T. 
von 100,8. Marika Mende be-

legt mit einem T. von 198,0 den 
vierten Platz. Neben den Haupt-
preisen wurden auch Urkunden 
für die Platzierungen übergeben. 
Im Anschluss an die Verleihung 
der Preise wurde das traditionell 
frisch zubereitete Spanferkel an-
gerichtet. Man stoß auf die Ge-
winner an und es schloss sich ein 
geselliger Abend an.

Text und Foto: Justus Wolpers

Von links: Daniela F., Marika M., Miriam S., Sylvie L., Angela L., Wilhelm S., Constantin F., Rolf N., Hubert L. und Werner G.

Musikerinnen und Musiker des Musikvereins Ottbergen laufen über roten Teppich:

Ein Abend wie im Kino 

Ottbergen. Ein Abend wie 
im Kino – nur ohne Leinwand, 
dafür mit umso mehr Klang. 
Unter dem Motto „Kino für die 
Ohren“ verwandelte der Musik-
verein Ottbergen die Turnhal-
le der RvW-Schule am letzten 
April-Wochenende in einen 
ausverkauften „Kinosaal“. Be-
reits beim Betreten wurde klar, 
dass dieser Konzertabend etwas 
ganz Besonderes versprach. Es 
duftete unverkennbar nach Pop-
corn und echtes Kinofeeling kam 
auf. Ein roter Teppich, führte die 
Musiker*innen zur Bühne. 

Drei Monate intensive Proben-
arbeit hatten sich ausgezahlt. 
Unter der Leitung von Dirigen-
tin Sina Zuba präsentierten die 
Musiker*innen ein abwechs-
lungsreiches Programm mit 
bekannten Filmmelodien. Die 
epischen Klänge aus „Star Wars- 
Raiders March“ sorgten ebenso 
für Gänsehautmomente sowie 
die mitreißenden Melodien aus 
dem Film „Wild West“, die das 
Publikum musikalisch auf eine 
abenteuerliche Reise mitnahm. 
Ein besonderer Höhepunkt des 
Abends war das gefühlvolle 

„Never enough“ aus dem Film 
„The Greatest Showman“, das 
eindrucksvoll die emotionale 
Seite des Orchesters zeigte. 
Auch Musik aus „Guardians of 
the Galaxy“ und „The Magic of 
Harry Potter“ begeisterten das 
Publikum und brachte moderne 
Kinohits in den Konzertsaal.

Die Spielfreude des Orchesters 
war deutlich spürbar und über-
trug sich schnell auf das begeis-
terte Publikum. Dieses belohnte 
die Musikerinnen und Musiker 
mit langanhaltendem Applaus 
und Standing Ovations und for-

derte gleich mehrere Zugaben 
ein. Mit dem humorvollen „Life 
of Brian“ sowie dem Klassiker 
„Du hast den Farbfilm verges-
sen“ setzte der Musikverein Ott-
bergen einen schwungvollen und 
heiteren Schlusspunkt. 

Für den gelungenen Rahmen 
sorgten Björn Hille, der die Gäs
te begrüßte, sowie Chrissi Voll-
brecht, der mit viel Witz und 
Charme durch das Programm 
führte.

Alle waren sich einig. Das war 
GANZ GROSSES KINO!!

Antje Hille

Mit einer Stellenausschreibung in unseren Gemeindeblättern 
erreichen Sie kostengünstig alle Haushalte in Ihrer Region. 

Ihr Verlag für  

die Region

JOBS

Wir beraten Sie gern! 
Individuelle Gestaltung, ohne Aufpreis
Telefon: 05123 40627-0
E-Mail: info@gleitz-online.de

Mitarbeiter gesucht?



Autohaus Tschesche GmbH
Zum Walde 20, 31226 Peine-Rosenthal
Tel.: 05171-54 56 00
www.autohaus-tschesche.de

Nissan MICRA Engage 40-kWh-Batterie 90 kW (122 PS), Elektrisch: 
Energieverbrauch kombiniert: 14,2 (kWh/100 km); CO₂-Emissionen 
kombiniert: 0 (g/km); CO₂-Klasse: A.
*Ladegeschwindigkeit und -zeit können je nach Ladegerät, Batteriezustand und Umge-
bungstemperatur variieren. Bei kalter Witterung kann eine On-Board-Batterieheizung 
erforderlich sein, um die Schnellladeleistung zu verbessern. ¹Tschesche Angebotspreis: € 
23.980,–, inkl. € 4.010,– Tschesche Rabatt auf die unverbindliche Preisempfehlung, zzgl. € 
890,– Überführungskosten. Anzahlung € 7.880,–, Nettodarlehensbetrag € 16.990,–, Laufzeit 
48 Monate (47 Monate à € 99,– und eine Schlussrate von € 13.542,80), 40.000 km Gesamt-
kilometerleistung, eff. Jahreszins 1,99 %, Sollzinssatz gebunden 1,97 %, Gesamtbetrag inkl. 
Überführungskosten € 19.085,08, Gesamtbetrag inkl. Anzahlung und Überführungskosten € 
26.965,08. Ein Angebotsbeispiel für Privatkunden von Nissan Financial Services, Geschäftsbe-
reich der RCI Banque S.A. Niederlassung Deutschland, Jagenbergstraße 1, 41468 Neuss. Nur 
gültig für Kaufverträge bis zum 30.06.26. Bonität vorausgesetzt. Abb. zeigt Sonderausstattung.

Jetzt ab € 99,–¹ pro Monat finanzieren.

Nissan MICRA
Engage

40 kWh,
max. 90 kW (122 PS),

Elektro

• Kabelloses Apple Carplay®
 und Android Auto™
• Intelligenter Geschwindigkeits-

assistent mit Bremsfunktion
• 10,1-Zoll-Infotainmentsystem
• Ladezeit 40-kWh-Batterie
 mit 80 kW Ladeleistung
 (15 % – 80 %) in 30 Minuten*

Der neue Nissan MICRA –
100 % elektrisch

¹Beispielbonus bei: Nissan X-Trail N-Connecta 1,5 l Mild-Hybrid 
120 kW (163 PS) Automatikgetriebe, Benziner: Energieverbrauch 
kombiniert: 7,0-7,2 (l/100 km); CO₂-Emissionen kombiniert: 159-
163 (g/km); CO₂-Klasse: F. Ein Tschesche Angebotspreis € 35.872,– 
(UPE € 44.840,–, zzgl. € 990,– Überführungskosten, abzüglich € 
8.968,– Nissan Bonus). Ein Angebot für Privatkunden. Nur gültig 
für Kaufverträge bis zum 30.06.2026 und solange der Vorrat reicht 
(begrenztes Kontingent). Abb. zeigt Sonderausstattung.

Autohaus Tschesche GmbH
Zum Walde 20, 31226 Peine-Rosenthal
Tel.: 05171-54 56 00
www.autohaus-tschesche.de

Jetzt zugreifen –  
ab € 35.872,–

DER NISSAN X-TRAIL 
MIT 20% BONUS
AUF NEUWAGEN.

UNWIDERSTEHLICH

ELEKTRISCH

Folge uns auf Instagram  
und Facebook und erfahre  

die News als Erster.

mehr verpassen!Keine Highlights

Auch DACIA- 

Neuwagen erhältlich.

Sonne rein, Kosten runter – und alles 
perfekt vernetzt!

Für maximalen Komfort und minimale Kosten: Kombinieren 
Sie Photovoltaik, Wärmepumpe, Ladestation und 

moderne Gebäudetechnik für eine perfekt abgestimmte, 
intelligente und umweltfreundliche Energieversorgung – 

individuell auf Ihre Bedürfnisse zugeschnitten.

Mit moderner Gebäudetechnik vernetzen und optimieren 
wir Heizung, Licht und Lüftung – für mehr Effizienz, Komfort 

und Sicherheit.

Wir begleiten Sie von der ersten Beratung bis zur 
erfolgreichen Inbetriebnahme – Beratung, Planung, 

Installation und Prüfung aus einer Hand.

Woltorfer Str. 77 C • 31224 Peine
05171 45 79 970 • info@hagen-energiesysteme.de

Mit uns Pflege+

Marienburgerstr. 18
31185 Söhlde / Nettlingen
Telefon: 05123 / 40 80 41
info@pflege-kohrs.de
www.pflege-kohrs.de

Unsere Leistungen im Überblick:
✔	Alten- und Krankenpflege 

✔	Behandlungspflege

✔	moderne Wund versorgung (ICW®)

✔	Verhinderungspflege

✔	Hausarztservice

✔	Beratungsgespräche (nach § 37.3)

Für mehr 
Informationen 
den QR-Code 

scannen.

Wir beraten Sie gerne unverbindlich,  
was im Rahmen Ihres Pflegegrades möglich ist.

Mehr als nur Pflege, wir kümmern 
uns um Ihr ganzes Wohl!

Folgen Sie uns auf

Für mehr Lebensqualität im eigenen Zuhause!

Individuelle  
Unterstützung 
für ein selbst-
bestimmes Leben.

Bei uns steht  
der Mensch im 
Mittelpunkt.

Hohe Qualität durch 
unsere erfahrenen 
Experten. 

Seit 1993 Vertragspartner der Kranken- und Pflegekassen 
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Kleine Schule – Große Chance
Berufsfachschule Wirtschaft
Fachoberschule Wirtschaft
Fachoberschule Gestaltung

NEU: Fachoberschule Verwaltung
und Rechtspflege

Buhmann-Schule Hildesheim
Hindenburgplatz 1 · 31134 Hildesheim · Tel. 0 51 21 / 3 30 73
info@buhmann-schule.de · www.buhmann-schule.de

Kleine Schule – Große Chance
Berufsfachschule Wirtschaft
Fachoberschule Wirtschaft
Fachoberschule Gestaltung

NEU: Fachoberschule Verwaltung
und Rechtspflege

Buhmann-Schule Hildesheim
Hindenburgplatz 1 · 31134 Hildesheim · Tel. 0 51 21 / 3 30 73
info@buhmann-schule.de · www.buhmann-schule.de

Kleine Schule – Große Chance
Berufsfachschule Wirtschaft
Fachoberschule Wirtschaft
Fachoberschule Gestaltung

NEU: Fachoberschule Verwaltung
und Rechtspflege

Buhmann-Schule Hildesheim
Hindenburgplatz 1 · 31134 Hildesheim · Tel. 0 51 21 / 3 30 73
info@buhmann-schule.de · www.buhmann-schule.de

22.06.2026

Berufsfachschule Wirtschaft

Fachoberschule Wirtschaft

Fachoberschule Gestaltung

Fachoberschule Verwaltung 
und Rechtspflege

Info-Termin Schuljahr 2026/2027

Von 14 bis 18 Uhr.
Bitte persönlichen Termin vereinbaren!
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SOMMERSOMMER

Einfach mal 
etwas Neues 
ausprobieren!

KURSEKURSE

www.vhs-hildesheim.de

Volkshochschule Hildesheim gGmbH 
Pfaffenstieg 4 – 5 · 31134 Hildesheim 
Anmelde-Hotline Tel.: 05121 9361-111

Die Gemeinde Söhlde sucht zum  
nächstmöglichen Zeitpunkt:

Den vollständigen Ausschreibungstext erhalten Sie auf : 
www.soehlde.de/Rathaus-Politik/Verwaltung/Karriere/

 eine/n Bauhofmitarbeiter/in (m/w/d)  
 Entgeltgruppe 3 TVöD / befristet / in Vollzeit  
 grds. teilzeitgeeignet

STELLEN- & WEITERBILDUNGSANGEBOTE Seniorenwohnpark Schellerten:

Frühlingsklänge 
Schellerten. Es war schon 

verblüffend, wie begeistert die 
Seniorinnen und Senioren des 
Seniorenwohnparks Schellerten 
die erfrischenden Frühlings-
klänge genossen und mit ent-
sprechendem Applaus honoriert 
haben.

Von Frau Engel (Heimleitung) 
und Frau Stellmacher (Beschäf-
tigungstherapeutin) begrüßt, 
intonierte sodann das Musiker-
Trio Hans J. Kaufhold (Trom-
pete), Hans und Peter Kaufmes 
(Tenorsaxophon und Orgel) 
zahlreiche Mai-, Frühlings- 
sowie bekannte Volkslieder, 
die mit aufschlussreichen und 
humorvollen Kommentaren 
kombiniert wurden. Schon die 
ersten Mailieder erzeugten eine 
sehr gute Resonanz. Dass Me-
lodien wie z. B. „Komm, lieber 
Mai und mache …“ von Wolf-
gang Amadeus Mozart oder 
„Am Brunnen vor dem Tore ...“ 
von Franz Schubert stammen, 
wurde von den älteren Damen 
und Herren ebenso interessiert 
aufgenommen, wie die Erläute-
rungen, dass nämlich bekann-
te Dichter wie Hoffmann von 
Fallersleben oder Johann Wolf-
gang von Goethe  Texte wie z. 
B. „Alle Vögel sind schon da ...“ 
oder „Sah ein Knab` ein Röslein 
stehn ...“ geschrieben haben.  
Beim eingefügten Frühlings-
gedicht „Er ist`s“ von Eduard 
Mörike  wurde schon nach der 
ersten Textzeile („Frühling 
lässt sein blaues Band ...“) das 

Gedicht spontan im Chor fort-
gesetzt. Selbst das Musikrätsel 
(„Ein Männlein steht im Walde 
...“) von Hoffmann von Fallersle-
ben bereitete keinerlei Lösungs-
probleme und wurde exakt als 
die Hagebutte erkannt, genauso 
wie es übrigens auch im 2. Akt 
der bekannten Märchenoper 
„Hänsel und Gretel“ von Engel-
bert Humperdinck  von Gretel 

gesungen und aufgelöst wird.
Obwohl ein Liederzettel mit 

Texten vorbereitet war, sangen 
die meisten Seniorinnen und 
Senioren erstaunlicherwei-
se die Strophen engagiert und 
auswendig mit. Schließlich gab 
es für die Musiker nach dem 
vorletzten Lied „Geh aus, mein 
Herz, und suche Freud“  von 
Paul Gerhard  einen herzlichen 

Applaus mit der Bitte, doch 
möglichst bald wiederzukom-
men. Die „Irischen Segens-
wünsche“ setzten danach den 
musikalischen Schlusspunkt; 
anschließend wurde noch ge-
grillt, nur der andauernde Re-
gen verhüllte die bunten Früh-
lingsfarben leider mit einem 
trüben Grau.

Hans Joachim Kaufhold

Alte Herren der SG Schellerten/Oedelum/Ottbergen I:

Eine rundum erneuerte Ausstattung 

Schellerten. Die Alten Herren 
der SG Schellerten/Oedelum/
Ottbergen I dürfen sich über 
eine rundum erneuerte Ausstat-
tung freuen. Dank der großzü-
gigen Unterstützung der Firma 
Jörg Bokelmann Heizungsbau 
und Sanitäranlagen aus Ottber-
gen wurden die Spieler mit neu-
en Trainingsanzügen, modernen 
Aufwärmshirts und hochwer-
tigen Aufwärmpullovern aus-
gestattet.

Die Freude innerhalb der 
Mannschaft ist groß, denn die 
neue Kleidung sorgt nicht nur 
für ein einheitliches Auftreten, 
sondern stärkt auch den Team-
geist auf und neben dem Platz. 
Besonders hervorzuheben ist 
das langjährige Engagement 
der Firma Bokelmann, die den 
Verein bereits seit vielen Jahren 
zuverlässig unterstützt und da-
mit einen wichtigen Beitrag zum 

Vereinsleben leistet.
„Solche Partnerschaften sind 

für den Amateurfußball von un-
schätzbarem Wert“, betonen die 
Verantwortlichen der SG. „Wir 
möchten uns im Namen der ge-
samten Mannschaft herzlich für 
diese großartige Unterstützung 
bedanken.“

Neben der Freude über die 

neue Ausstattung richten die 
Alten Herren auch den Blick 
nach vorne: Für die kommende 
Saison werden noch neue Spieler 
gesucht. 

Wer Interesse hat, Teil der 
Mannschaft zu werden und 
in geselliger Runde Fußball zu 
spielen, ist herzlich willkom-
men.

Interessierte können sich 
direkt bei Marcel Niehoff un-
ter der Telefonnummer 0176 
81194194 melden.

Die SG Schellerten/Oedelum/
Ottbergen I freut sich auf Ver-
stärkung – und sagt nochmals: 
Vielen Dank an die Firma Bo-
kelmann!

Henrik Sander

Ihre Spende für weltweite Gleichberechtigung.
IBAN:  DE 93 3705 0198 0000 0440 40 

www.care.de

Frauen und Mädchen stärken 

Az_Gleichberechtigung_2021_04_Text_91x25_sw.indd   1 28.04.21   10:27

Nils Höffler immer an Ihrer Seite

Ihre Versicherungsagentur vor Ort

Generalagentur Nils Höffler
Grebstr. 4, 31185 Söhlde
Tel. 05129 381  nils.hoeffler@continentale.de



Jetzt 
unverbindliches

Angebot
einholen!

Beratung, Planung, Installation und Wartung – 
alles aus einer Hand vom führenden Meisterbetrieb 
aus deiner Region. 

Mit unseren intelligenten Energieprodukten:
StromspeicherSolaranlage Wärmepumpe

Heartbeat AIKlimaanlage Wallbox

IMMER DIE GÜNSTIGSTE
ENERGIE
SONNE UND HEARTBEAT AI

– DANK WIND, 

1KOMMA5° Braunschweig
Hansestraße 76
38112 Braunschweig
Tel. 0531 12939713

1KOMMA5° Hildesheim
Daimlerring 6
31135 Hildesheim
Tel. 05121 280580
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Daimlerring 61a, 31135 Hildesheim 
Tel. 051 21 - 590 70

Reparaturen aller Art • Abschlepp- und Bergedienst
TÜV 2 x wöchentlich • Reifenservice/Einlagerung

Autovermietung

ADAC Mobilitätspartner

fleige-kfz@t-online.de
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Zankenburg 10
31174 Schellerten

Telefon (0 51 23) 4 09 05 50
Fax  (0 51 23) 4 09 70 39
SHK-Gleitz@web.de

Marco Gleitz

31246 Ilsede-Groß Lafferde,
Wörlkamp 5
31246 Ilsede-Groß Lafferde,
Wörlkamp 5

Kfz-Reparaturen  
sämtlicher Fabrikate

31185 Bettrum · Telefon 0 51 23 / 87 03

Inh. Simone Schoring

AUTOHAUS

avacon.de

Energie. 
Immer.
Überall.

Pizza Pasta
Und vieles mehr.* **

Memo
Wir kochen für Sie mit viel Liebe und den besten Zutaten

*Immer frisch * Bevorzugt BIO-Produkte
*Pizzamehl: Original aus Italien

Besondere Wünsche erfüllen wir gern!

Unsere Öffnungszeiten:
Mo., Mi., Do. und Fr. 12.00 – 14.30 und 17.00 – 22.00 Uhr
Samstag & Sonntag 12.00 – 22.00 Uhr · Dienstag Ruhetag
Unsere Speisekarte finden Sie
unter: www.memo-hildesheim.de

Bestellung unter
05121-74 131 74

Besuchen Sie
uns auch auf

Ab dem 15.01. sind wir zurück!
Zunächst nur mit Abholung
und Lieferservice

Pizza Pasta
Und vieles mehr.* **

Memo
Wir kochen für Sie mit viel Liebe und den besten Zutaten

*Immer frisch * Bevorzugt BIO-Produkte
*Pizzamehl: Original aus Italien

Besondere Wünsche erfüllen wir gern!

Unsere Öffnungszeiten:
Mo., Mi., Do. und Fr. 12.00 – 14.30 und 17.00 – 22.00 Uhr
Samstag & Sonntag 12.00 – 22.00 Uhr · Dienstag Ruhetag
Unsere Speisekarte finden Sie
unter: www.memo-hildesheim.de

Bestellung unter
05121-74 131 74

Besuchen Sie
uns auch auf

Ab dem 15.01. sind wir zurück!
Zunächst nur mit Abholung
und Lieferservice

Pizza Pasta
Und vieles mehr.* **

Memo
Wir kochen für Sie mit viel Liebe und den besten Zutaten

*Immer frisch * Bevorzugt BIO-Produkte
*Pizzamehl: Original aus Italien

Besondere Wünsche erfüllen wir gern!

Unsere Öffnungszeiten:
Mo., Mi., Do. und Fr. 12.00 – 14.30 und 17.00 – 22.00 Uhr
Samstag & Sonntag 12.00 – 22.00 Uhr · Dienstag Ruhetag
Unsere Speisekarte finden Sie
unter: www.memo-hildesheim.de

Bestellung unter
05121-74 131 74

Besuchen Sie
uns auch auf

Ab dem 15.01. sind wir zurück!
Zunächst nur mit Abholung
und Lieferservice

Unsere Öffnungszeiten:
Mo., Do., Fr. 17.00 – 22.00 Uhr

Sa. + So. 12.00 – 22.00 Uhr
Unsere Speisekarte finden Sie
unter: www.memo-hildesheim.de

Lieferservice: 
Bestellung unter 05121 7413174

Von der CDU unterstützte Kandidatin und Kandidaten zu Gast im Gleitz Verlag:

Offener Dialog auf Augenhöhe

Nettlingen. Ganz im Zeichen 
des offenen Dialogs, des gegen-
seitigen Kennenlernens und der 
Diskussion aktueller kommu-
nalpolitischer Themen stand 
ein Besuch beim Gleitz Verlag 
in Nettlingen: Landratskandidat 
Christopher Gedeon sowie die 
Bürgermeisterkandidatin Nina 
Ceglarek (Sibbesse) und die 
Bürgermeisterkandidaten Frank 
Jürges (Giesen), Fabian von Berg 
(Schellerten), Andreas Behrens 
(Alfeld), Falk-Olaf Hoppe (Holle), 
Jörg Mumme (Algermissen) und 
Matthias Nicht (Lamspringe) 
nutzten die Gelegenheit zum 

Austausch.
Sie alle treten bei den Kom-

munalwahlen am 13. September 
mit Unterstützung der CDU an. 
Jürges, von Berg und Hoppe be-
werben sich zudem als derzeitige 
Amtsinhaber um eine weitere Le-
gislaturperiode.

In angenehmer und konstruk-
tiver Atmosphäre erhielten die 
Gäste zunächst Einblicke in die 
Arbeitsweise des Verlages – von 
der redaktionellen Planung über 
die Produktion bis hin zu Ver-
marktungsstrategien. Besonders 
die Möglichkeiten der Werbung 
für Parteien sowie Kandidatinnen 

und Kandidaten im anstehenden 
Wahlkampf für die Kommunal-
wahlen nahmen dabei einen 
großen Raum ein.

Es wurden darüber hinaus viel-
fältige Themen angesprochen: die 
Rolle regionaler Medien in Zeiten 
wachsender Informationsvielfalt, 
die Bedeutung verlässlicher Be-
richterstattung für die Demokra-
tie sowie aktuelle Herausforde-
rungen in den Kommunen. Die 
Gäste nutzten die Gelegenheit, 
ihre Perspektiven einzubringen 
und sich über Erwartungen an 
eine starke lokale Medienland-
schaft auszutauschen.

„Unser Verlag versteht sich als 
Plattform für Information, Mei-
nungsvielfalt und Dialog. Werte, 
die auch im Gespräch mit den 
politischen Gästen deutlich im 
Mittelpunkt standen. Der Besuch 
unterstrich einmal mehr, wie 
wichtig der direkte Austausch 
zwischen Medien und Politik für 
eine funktionierende Öffentlich-
keit ist. Wir bedanken uns bei der 
Vertreterin und den Vertretern 
der CDU für den offenen und 
interessanten Dialog“, fasste Ge-
schäftsführer Karl-Heinz Gleitz 
zusammen.

gg

Die Besuchergruppe mit ihren Gastgebern (von links): Oliver Kroll (Gleitz Verlag), Matthias Nicht (Lamspringe), Falk-Olaf Hoppe (Holle), 
Fabian von Berg (Schellerten), Karl-Heinz Gleitz, Nina Ceglarek (Sibbesse), Frank Jürges (Giesen), Christopher Gedeon (Landratskandidat), 
Jörg Mumme (Algermissen) und Andreas Behrens (Alfred).				                                                  Foto: Ines Gremmel

Die Vollversammlungen der Handwerkskam-
mern Braunschweig-Lüneburg-Stade und 
Hildesheim-Südniedersachsen haben für eine 
Fusion der beiden Handwerkskammern zum 
1. Januar 2027 ausgesprochen. „Damit haben 
wir den Weg bereitet für die Stärkung unserer 
Strukturen und die Verbesserung der Bedin-
gungen für über 36.000 Handwerksbetriebe 
mit ihren Beschäftigten und Auszubildenden“, 
erklärt Präsident Delfi no Roman.

Ziel der Fusion sei es, die Leistungsfähigkeit 
des Handwerks in allen Regionen weiter zu 
stärken, seine Interessen schlagkräftig zu 
vertreten und das Service- und Bildungsan-
gebot für alle Mitglieder von der Küste bis 
Südniedersachsen zukunftsfest aufzustellen. 
Vorangegangen waren Gespräche des Eh-
ren- und Hauptamtes sowie mit dem nieder-
sächsischen Wirtschaftsministerium und den 
Sozialpartnern. 

Niedersachsens Wirtschaftsminister Grant 
Hendrik Tonne (SPD) begrüßt den Zusammen-
schluss der Kammern: „Die heutige Entschei-
dung der beiden Handwerkskammern ist ein 
wichtiger Schritt für die zukünftige Aufstel-
lung des Handwerks in unserer Region. Die in-

tensiven Beratungen haben zugleich gezeigt, 
dass mit diesem Prozess unterschiedliche 
Erwartungen und Perspektiven verbunden 
sind. Eine Fusion bietet die Chance, Kräfte zu 
bündeln und die Leistungsfähigkeit der Inte-
ressenvertretung weiterzuentwickeln – gera-
de vor dem Hintergrund von Digitalisierung, 
Fachkräftesicherung und Transformation. 
Entscheidend wird dabei sein, dass die künf-
tige Kammer von einer breiten Akzeptanz ge-
tragen wird, die Sozialpartnerschaft gewahrt 
bleibt und regionale Belange angemessen 
berücksichtigt werden. Die Landesregierung 
wird den weiteren Prozess nun auf dieser 
Grundlage sorgfältig prüfen und verantwor-
tungsvoll begleiten.“ 

„Wir übernehmen Verantwortung für starke 
Strukturen im Handwerk und entwickeln die-
se zielgerichtet im Interesse unserer Betriebe 
und ihren Beschäftigten und Auszubildenden 
weiter“, sagt Delfi no Roman. „Entscheidend 
ist für uns dabei, Leistungen zu bündeln und 
gleichzeitig regionale Ankerpunkte vor Ort zu 
sichern. Alle bisherigen Hauptverwaltungssit-
ze und kammereigenen Bildungsstandorte 
werden dabei erhalten bleiben.“ 

Auch Detlef Bade betont: „Ein leistungsstarker 
Verbund wird die Interessen des Handwerks 
politisch noch wirksamer vertreten, ohne die 
regionale Nähe zu verlieren. Zudem kann so 
das Dienstleistungsangebot für die Mitglieder 
langfristig gestärkt und, wo notwendig, aus-
gebaut werden.“ 

Die endgültige Entscheidung über die Errich-
tung der fusionierten Kammer trifft das Nieder-
sächsische Wirtschaftsministerium. Geplant 
ist, dass die neue Handwerkskammer zum 
1. Januar 2027 ihre Arbeit aufnimmt.

Verantwortung für die Zukunft des Handwerks – 
von der Küste bis Südniedersachsen

– ANZEIGE –

Detlef Bade, Präsident der Handwerkskammer Braun-
schweig-Lüneburg-Stade (links) und Delfi no Roman, 
Präsident der Handwerkskammer Hildesheim-Südnie-
dersachsen (rechts) zusammen mit Niedersachsens 
Wirtschaftsminister Grant Hendrik Tonne auf der 
Vollversammlung in Bad Lauterberg.

Die Vollversammlungen der 
Handwerkskammern Braunschweig-
Lüneburg-Stade und Hildesheim-
Südniedersachsen streben Fusion an. 

Weitere Informationen sowie 
Ant worten auf die am häufi gs-
ten gestellten Fragen fi nden 
Sie unter dem Link oder durch 
Scannen des QR-Codes: 
www.hwk-hildesheim.de/fusion 



www.baustoff-brandes.de

Peine 
Dieselstr. 1, Tel. 05171/7009-0
Braunschweig
Petzvalstr. 39, Tel. 0531/214898-0
Burgdorf
Leineweberstraße 1, Tel. 05163/8843-0

Besuchen 

Sie unsere

 Ausstellungen

Frühling startet in
Ihrem Garten!
Entdecken Sie unsere moderne 
GaLa-Ausstellung und erleben Sie 
neue Inspiration für Ihren eigenen 
Traumgarten.

Pflücken Sie Ihre eigenen sonnengereiften Erdbeeren
direkt vom Feld und genießen Sie dabei saubere
Früchte sowie gepflegte, saubere Wege.

Hof Lauenroth 
Bültener Str. 3 
31246 Ilsede/Adenstedt
Tel.: 05172/7583
www.hof-lauenroth.de

 

SelbstpflückenSelbstpflückenErdbeer-Erdbeer-
Täglich von 09.00-18.00 Uhr 

Weil’s um mehr als Geld geht.

Lassen Sie 
Ihr Geld aufblühen.
Starten Sie jetzt mit 
frischen Zinsen durch – 
bis 15. Juni!
Top-Zins für 3 Monate auf neue Einlagen 
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gewesen sein. Nach Ablauf des Aktionszeitraumes gilt für 
die gesamte Einlage die dann gültige variable Verzinsung 
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Angebot befristet bis 15.06.2026.
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3,00 %*
Zinsen pro Jahr
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ÖFFNUNGSZEITEN
Mo - Do. 9:00 - 17:00 Uhr
Fr. 9:00 - 15:00 Uhr

KONTAKT
Tel. 051 23 - 40 90 662
www.vornkahl-kuechen.de

Mo. - Fr. 9:00 - 13:00 Uhr
15:00 - 18:00 Uhr

Sa. 9:00 - 13:00 Uhr

Tel. 051 23 - 40 90 662
01 76 - 40 33 31 82

www.vornkahl-kuechen.de

über

100 J
ahre

Erfah
rung!

Unser Familienunternehmen freut sich, Ihnen einen Traum von
Küche zu planen, mit dem Besten an hochwertigen Materialien, die
es gibt. Granit Arbeitsplatten, hochwertiger Schichtstoff oder die
Fronten aus Glas, Hochglanz Lack oder Massivholz. In unserem
Meisterbetrieb zeigen Ihnen unsere Gesellen den Spaß an ihrem
Beruf, auch die eigenen Monteure zeigen ihre ganze Erfahrung und
die Passgenauigkeit. Das Wort Problem kennen sie nicht. So haben
die drei Lehrlinge natürlich viel zu lernen.

VORNKAHL

Lebenstedt

Wolfenbüttel

Wolfsburg

LebenstedtLebenstedt

Wolfenbüttel

Wolfsburg

Lebenstedt

Wolfenbüttel

Schladen

Wolfsburg

SONNTAGS SCHAUTAG: 9:00 - 13:00 UHR

Zu den gewohnten Öffnungszeiten
sind wir weiterhin für Sie da!

Wir bitten um telefonische Termin-
absprache unter 05123-4090662

oder 0176 -40333182
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Fußball G-Jugend der Gemeinde Schellerten: 

Viel Spaß bei Teilnahme am 
ersten Kinderfestival

Schellerten. Am 18. April 
nahmen zehn Kinder (Jahrgang 
2019/2020) aus der Gemein-
de Schellerten an ihrem ersten 
Kinderfestival beim VFL Giften 
teil. Insgesamt 16 Teams trafen 
sich bei bestem Wetter, um ihr 
Können unter Beweis zu stellen. 
Insgesamt wurden acht Spiele 
im Modus Jeder-gegen-Jeden 
gespielt. Es gab viele Tore und 
zum Glück keine Verletzten. 
Alle Trainer der SG waren mit 
den Leistungen ihrer jungen 
Schützlinge sehr zufrieden und 
auch die Kinder hatten den Tag 
viel Spaß. Nun können es alle 
kaum abwarten, bis das nächste 
Kinderfestival ansteht.

Die G-Jugend freut sich auch 
immer über neue Mitspiele-
rinnen und Mitspieler. Trainiert 
wird immer dienstags um 17 Uhr 
auf dem Sportplatz in Bettmar. 

Weitere Infos auch auf https://
sg-schellerten.de

SG Schellerten Jugendfußball 
Tobias Otto 

Erlös aus Weihnachtsmarkt:

Neue Spielsachen für die 
Caritas-Kita St. Nikolaus

Ottbergen/Dinklar. Im No-
vember 2025 fand der Ottberger 
Weihnachtsmarkt unter Mitwir-
kung aller ortsansässigen Vereine 
und Verbände statt. An vielen 
Ständen wurden weihnachtliche 
und handwerkliche Gegenstände 
angeboten. Auch für das leibliche 
Wohl war gesorgt. 

Die Caritas-Kita St. Nikolaus 
Ottbergen/Dinklar engagierte 
sich mit einem Bastelstand. Hier 
konnten die Kinder Bilder aus-
malen, Holzanhänger gestalten, 
Rentiere aus Kaffeefiltertüten und 
Tannenbäume mit einer Falttech-
nik basteln. Alle hatten viel Spaß 
und für die Dorfgemeinschaft war 
die Veranstaltung ein voller Erfolg. 

Einen Teil des Erlöses, insge-
samt 400 Euro, überreichte der 
Ottberger Ortsbürgermeister 
Werner Glatzel an die Kita-Ein-
richtungsleitung Viola Barchanski 
(links) und ihre Stellvertretung 
Katharina Rodewald. Von dem 
Geld kauften sie für die Kinder 
verschiedene Konstruktionsma-
terialien und ein Croquet-Set. Die 
Freude war bei allen groß und die 
Kita bedankt sich ganz herzlich!	

Viola Barchanski 
(Einrichtungsleitung) und 

Katharina Rodewald 
(stellv. Leitung)

14. Gemeindezeitung steigert die Gesamtauflage auf über 76.400 Exemplare:

Die „Nordstemmer Nachrichten“ 
erscheinen ab dem 26. Juni

Ab dem 26. Juni erscheint 
im Landkreis Hildesheim eine 
neue Gemeindezeitung aus un-
serem Verlag: die „Nordstem-
mer Nachrichten“. Mit einer 
Auflage von 6.000 Exemplaren 
wird diese kostenlos an alle 
Haushalte in Adensen, Bar-
nten, Burgstemmen, Groß 
Escherde, Hallerburg, Heyer-
sum, Klein Escherde, Mahler-
ten, Nordstemmen und Rös-
sing  verteilt und sie ergänzt 

damit unser bestehendes Me-
dienangebot in der Region. 

Insgesamt umfasst unser Ver-
breitungsgebiet dann 14 Ge-
meinden in den Landkreisen 
Hildesheim, Peine und Wolfen-
büttel. Unsere Zeitungen er-
reichen somit insgesamt rund 
76.400 Haushalte bzw. über 
150.000 Leserinnen und Leser.

Die „Nordstemmer Nach-
richten“ folgen dem bewährten 
Konzept unserer bestehenden 

Titel: lokale Themen, Vereins-
leben, Informationen aus Po-
litik, Wirtschaft und Gesell-
schaft sowie ein hoher Bezug 
zum direkten Lebensumfeld 
der Menschen vor Ort.

Für Anzeigenkunden entsteht 
damit ein weiteres attraktives 
Verbreitungsgebiet innerhalb 
eines etablierten Netzwerks. 
Werbepartner profitieren von 
einer starken regionalen Reich-
weite, klar strukturierten Ziel-

gebieten sowie der Möglich-
keit, ihre Anzeigen flexibel in 
einzelnen oder mehreren Ge-
meinden zu platzieren.

Mit  dem Star t  der 
„Nordstemmer Nachrichten“ 
wird das bestehende Medien-
angebot in der Region sinnvoll 
erweitert – sowohl für Lese-
rinnen und Leser als auch für 
Anzeigenkunden.

Ihr Team des 
Gleitz Verlages

In eigener Sache



Aktuell sind nur noch wenige der schönen 1 Zimmer Wohnungen mit Balkon verfüg-
bar. Die Wohnflächen liegen zwischen 28 m² und 35 m², die Warmmiete (inklusive der 
Neben- und Heizkosten) liegt bei 510,00 Euro oder 655,00 Euro.

Jeden Freitag von 12.00 Uhr – 14.00 Uhr stehen wir Ihnen für Besichtigungen im 
Objekt zur Verfügung. Eine vorherige Anmeldung ist nicht erforderlich.

Für weitere Informationen melden Sie sich gern bei uns:

Tel. 05121 / 288 5127 oder info@rentei.de  
rentei GmbH · www.wohnen-villacura.de

Sichern Sie sich jetzt eine der letzten  
barrierearmen Wohnungen in der „Villa Cura“

Jeden Freitag 
Besichtigungen

BETTELS & SCHRADER GBR
Daimlerring 6B
31135 Hildesheim

P L A K E T T E  F Ä L L I G ?
Wir führen Ihre Hauptuntersuchung durch!

GTÜ-PRÜFZENTRUM
Mastbergstraße 12

31137 Hildesheim

0 51 21 / 29 20 0
info@bs-hi.de www.bs-hi.de

V E R K E H R S U N F A L L ?
Wir erstellen das Gutachten!

DIREKT IN IHRER NÄHE
GEMEINSAM. FÜRSORGLICH. FÜR SIE DA.

Hauswirtschaftliche  
Dienstleistung Verhinderungspflege

Ambulante Pflege

Ob Unterstützung im Alltag, fachgerechte medizinische Versorgung 
oder Beratung in Pflegefragen – unser erfahrenes Team ist für Sie und 
Ihre Angehörigen da. Wir ermöglichen ein würdevolles Leben in den 

eigenen vier Wänden.

www.diakoniestation-hildesheimer-land.de Telefon
Bockenem – Holle – Schellerten – Söhlde  05067/697237

Behandlungspflege

Betreuungsangebote

Pflegebegutachtung

HABEN SIE FRAGEN? WIR BERATEN SIE GERNE!

Neue Zeitung für die 
Gemeinde Nordstemmen
Unsere 14. Gemeindezeitung erscheint ab dem 26. Juni 2026 
Als verlässlicher Partner für lokale Information begleiten wir Gemeinden seit vielen Jah-
ren mit unseren Gemeindezeitungen. Was mit einer Idee begann, ist heute ein starkes 
Netzwerk aus 13 erfolgreichen Gemeindezeitungen.

Und wir wachsen weiter:
Im Juni erscheint mit den „Nordstemmer Nachrichten“ unsere nächste Gemeindezei-
tung – für noch mehr regionale Nähe, noch mehr Reichweite und noch mehr Wirkung.

Nutzen Sie die Chance, Ihre Werbung genau dort zu platzieren, wo sie zählt: 

direkt bei den Menschen vor Ort.

Sichern Sie sich jetzt Ihren Anzeigenplatz!
Unser Anzeigenteam berät Sie gern über  
die passende Anzeige und erstellt Ihnen  
ein unverbindliches Angebot.

Gleitz GmbH
Landwehr 18 a
31185 Söhlde

 	 05123 40627-0
	 info@gleitz-online.de

Mal wieder in der 

Heimat blättern

www.gleitz-online.de



Wir machen uns für Ihre Gesundheit stark!

Es gibt Geschichten, die im Kreißsaal be-
ginnen und niemals wirklich enden. Wenn 
Familie Dittmann aus St. Andreasberg heute 
die Flure der Kinderklinik im Helios Klinikum 
Hildesheim betritt, ist es kein gewöhnlicher 
Besuch. Es ist ein Heimkommen. 15 Jahre ist 
es her, dass die Zwillinge Philipp und Marie 
in der 27. Schwangerschaftswoche das Licht 
der Welt erblickten – „futzelig“ – wie das 
Team der Frühgeborenenstation liebevoll 
sagt, aber ausgestattet mit einem Kampf-
geist, der sie heute zu zwei stattlichen jun-
gen Menschen gemacht hat. „Ohne euch 
würden wir hier heute nicht stehen“, sagt 
Vater Fabian mit einer Stimme, die auch nach 
anderthalb Jahrzehnten noch vor Dankbar-
keit zittert. Es ist ein Satz, der mitten ins 
Herz der Station trifft.

Ein Start gegen alle Widerstände
Rückblick zum 12. Oktober 2010: Ein ver-
kürzter Gebärmutterhals, Antibiotika und 
Kortison für die Lungenentwicklung der 
Kinder und die Ungewissheit der 23. Wo-
che wiegt schwer. Am Abend des 11. No-
vember, nach Wochen des Bangens, folgt 
der Eil-Kaiserschnitt. Zuerst wird Philipp 
geholt (1057 Gramm), drei Minuten spä-
ter seine Schwester Marie (gerade mal 996 
Gramm). Beide sind 35 Zentimeter groß, 
ungefähr die Länge eines DIN-A4-Blattes. 
Ihr Zuhause für die nächsten Monate: der 
Inkubator. Die Ernährung: zunächst intra-
venös, dann tröpfchenweise Muttermilch 
per Einwegspritze.
„Der Entbindungstermin war erst für den 
11. Februar 2011 errechnet. Wir haben uns 
von Woche zu Woche gehangelt“, schil-
dert Mutter Kristin Dittmann die nerven-
aufreibende Zeit. „Am Tag der Geburt war 
die Angst förmlich greifbar. Doch dank der 
Unterstützung von Schwester Angela und 
anderen Kolleginnen, die uns und unsere 
Kinder sicher begleiteten, fühlten wir uns 
sicher aufgehoben“, erinnern sich die Eltern. 

Kinderkrankenschwester Kathrin, die da-
mals, die Kinder versorgte, ergänzt: „Es war 
eine harte Zeit, 18 Wochen stationär. Aber 
es war auch eine Zeit voller Leben. Wir hat-
ten trotz allem Spaß, es gab Kostüme zu 
Karneval, gute Gespräche und dieses un-
glaubliche Miteinander.“

Maries und Philipps Kampf & 
medizinische Herausforderungen 
nach der Geburt
Bei der kleinen Marie spitzte sich die Lage 
kurz nach der Geburt dramatisch zu: Eine 
Lungenembolie, eine Hirnblutung sowie ein 
persistierender Ductus Arteriosus, eine, Ver-
bindung der herznahen Blutgefäße die sich 
nicht wie vorgesehen schloss. Eine Operation 
an diesen Gefäßen war schließlich notwen-
dig, um Maries Zustand zu stabilisieren. Heu-
te blickt die Mutter dankbar zurück: „Dass 
sie diese Komplikationen überstanden hat, 
grenzt an ein kleines Wunder.“

Auch Philipp benötigte eine intensive Unter-
stützung für seinen Start ins Leben. Aufgrund 

einer chronischen Lungenerkrankung (BPD) 
war er 18 Monate lang auf eine kontinuier-
liche Sauerstoffzufuhr angewiesen. Da er 
zudem Schwierigkeiten bei der Nahrungs-
aufnahme hatte, sicherte eine Magensonde 
sein Überleben. „Jeder freie Atemzug war 
ein hart erkämpfter Fortschritt“, beschreibt 
die Mutter diese belastende Phase. Philipp 
benötigte viel Zeit, bewies aber Geduld: „Er 
hat uns gezeigt, was es heißt, dranzubleiben.“

Gemeinsam zurück ins Leben
Heute blickt die Familie mit Zuversicht in 
die Zukunft. Ein engmaschiges Netz aus 
spezialisierter Pädiatrie, Physiotherapie 
und Frühförderung legte den Grundstein. 
„Ergänzt durch ganzheitliche Ansätze wie 
Osteopathie haben Marie und Philipp be-
wiesen, wie viel Lebenswillen in den kleins-
ten Kämpfern steckt“, berichtet Dr. med. 
Levente Bejo, Chefarzt der Neonatologie.

Die Logistik der Liebe: 
Jeder Tropfen zählt
Eine Anekdote ist auf der Station legendär: 
Die „Milch-Logistik“. Um die Kinder zu stär-
ken, pumpte die Mutter unermüdlich ab. „Ich 
kam anfangs mit einer Spritze, in der keine 
fünf Milliliter waren und fühlte mich fast 
schlecht“, weiß sie noch. Doch das Team 
motivierte sie: „Jeder Tropfen zählt!“ Dar-
aus entwickelte sich ein privater „Logistik-
betrieb“. Am Ende hatte Familie Dittmann 
einen eigenen Kühlschrank in der Milchküche 
des Helios Klinikums. „Gefühlt waren es 28 
Tonnen“, scherzt Vater Fabian heute. „Dass 
man uns damals diesen Platz schuf, anstatt 
Milch wegzuschütten, steht für mich sinn-
bildlich für die Wertschätzung hier.“

Der Kalender: Eine 
Chronik der Hoffnung
Seit der Entlassung ist kein Jahr vergangen, 
in dem die Klinik keine Post aus dem Harz 
bekommen hat. Jedes Jahr bringt die ganze 
Familie, immer alle vier gemeinsam, einen 
liebevoll selbstgestalteten Fotokalender 

vorbei. Er hängt in der Stationsküche – als 
Ankerpunkt für das Team und Inspiration 
für Eltern, die gerade am Anfang ihres We-
ges stehen. „Früher zeigten die Fotos das 
erste Krabbeln oder den Moment, in dem 
der Sauerstoffrucksack endlich abgelegt 
werden konnte. Heute sieht man Konfir-
mationsbilder und zwei Teenager, die ihre 
eigenen Wege gehen“, erzählt die Pädiaterin 
Sang-Mi Kim-Peche. Heute sind die beiden 
15 Jahre alt und noch Schüler, doch schon 
jetzt stehen ihre Pläne fest: Philipp zieht es 
in die Landwirtschaft, Marie möchte Lek-
torin werden.

Mehr als Medizin
Für den damals behandelnden Arzt, Dr. Mar-
tin Enders, ist dieser Langzeitkontakt ein 
Geschenk: „Wir können medizinisch viel 
tun, aber Eltern, die diese positive Ener-
gie mitbringen, sind genauso wichtig. Die 
Kinder spüren das.“ Der Vater blickt heute 
mit beneidenswerter Gelassenheit auf die 
Welt: „Wenn mich jemand fragt, ob mir der 
lange Winter im Harz Sorgen macht, lache 
ich. Wir hatten Extrem-Frühchen, die heute 
kerngesund sind. Ich habe im Leben schon 
das große Los gezogen – was soll mir noch 
passieren?!“
Der Besuch endet, wie er immer endet: Mit 
Umarmungen und dem Versprechen, nächs-
tes Jahr wiederzukommen. Denn im Helios 
Klinikum Hildesheim sind die Dittmanns 
längst mehr als Patienten, sie sind Teil der 
Familie.

Gemeinsam ins Leben gekämpft:
Die „Dittmanns“ und das Zwillingswunder 
Mehr als Medizin: Seit 15 Jahren jedes Jahr ein besonderes Heimkommen ins Helios Klinikum Hildesheim

Ein kleiner Ort für einen ganz großen Start: In einem Inkubator haben  
Marie und Philipp die ersten Wochen ihres Lebens verbracht. 

Einmal im Jahr wird es auf der Station 
besonders emotional. Wenn die Geschwister 

zu Besuch sind, bringen sie nicht nur  
Freude, sondern mit ihrem Kalender  

auch 12 Monate voller Glücksmomente  
und Erinnerungen mit.

Gäste, die jedes Jahr für gute Laune sorgen: Der Besuch der Familie Dittman 
auf der Frühgeborenenstation (Perinatalzentrum Level 1) im Klinikum.  

Im Mittelpunkt stehen das Erzählen alter Geschichten und das gemeinsame 
Staunen über die alten und neuesten Fotos – eine Begegnung, die die besondere 

Verbindung zur Station feiert.
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